
Naturparkgemeinde im Almenland

An einen Haushalt - zugestellt durch Post.at	 Erscheinungsort: Marktgemeinde Passail
Ausgabe: 034/2022, September 2022	 Verlagsort & Verlagspostamt: 8162 Passail (Postpartner)

Christopher Drexler ist
neuer Landeshauptmann

Nachhaltig 
Leben in Passail

hervorgehoben thema      gratulation

Landesrechnungshof Prüfung in Passail

Seite 
15

Seite
6

Feierlicher Empfang durch eine Passailer Abordnung von 
Mag. Christopher Drexler mit Gattin Iris nach der Angelobung im Landhaus Graz.

Neuer Direktor - 
Musikschule Passail

Raphael
Kühberger 
MA

Seite 
24

Familienfreundliche Gemeinde

wir passailer
AMTLICHE MITTEILUNG DER MARKTGEMEINDE PASSAIL

„Alles Paletti!“



Liebe Passailerinnen 
und Passailer!

Boden g´scheit 
nutzen!

Eine Wanderausstellung 
als Initialzündung für 
Entwicklung
Der Verein LandLuft er-
muntert Gemeinden, sich 
mit Baukultur – also mit 
ihrer eigenen Zukunft 
– auseinanderzusetzen. 
Mit der Präsentation 
der Baukulturgemein-
den in einer Ausstellung 
zeigt LandLuft auf, wie 
Kommunen ihre Res-
sourcen in intelligente 
und nachhaltige Projekte 
investieren und damit 
einen Mehrwert für die 
Menschen vor Ort schaf-
fen. Die Ausstellung 
zeigt konkrete Projekte 
und Lösungswege und 
lässt jene Menschen zu 
Wort kommen, die diese 
Projekte erst möglich 
gemacht werden. Ziel ist 
es, möglichst viele zum 
Nachahmen zu motivie-
ren und gute Stimmung 
für Veränderung zu 
schaffen.
Mit Positiv-Beispielen 
versucht LandLuft 
Gemeinden und Initiati-
ven in ganz Österreich 
zu guter Baukultur und 
einem größeren En-
gagement im Umgang 

mit der raren Ressource 
Boden zu inspirieren. 
Die Wanderausstellung 
präsentiert die Gewin-
ner*innen des Baukul-
turgemeinde-Preis 2021 
und zeigt ihre Strategien 
für mehr Lebensqualität 
vor Ort. Gezeigt werden 
Gemeinden und Initi-
ativen, die mit gutem 
Beispiel in Sachen Bau-
kultur und Bodenschutz 
vorangehen.

Warum ist diese 
Ausstellung in Passail? 
Die Marktgemeinde 
Passail zählt zu den 
Kommunen mit der 
höchsten Lebensquali-
tät im Almenland. Um 
dies zu erhalten und der 
Abwanderung in die 
Ballungsräume entge-
gen zu wirken, will die 
Gemeinde Passail ihre 
Bürger*innen für neue 
Wege des Zusammen-
wohnens und der Nut-
zung von Leerständen 
sensibilisieren und be-
geistern. Die Ausstellung 
„Boden g´scheit nutzen“ 
soll einerseits auf den 
umsichtigen Umgang 
mit dem wertvollen Gut 
„Boden“ aufmerksam 
machen und anderer-
seits durch die gezeigten 
Best Practice Beispiele 
zu weiteren Umset-
zungsideen in Passail 
anregen. 

Von 3.9. bis 28.9.
im Co-Working Markt 2 
und am Hauptplatz
Montag bis Freitag von 
09.00 – 18.00 Uhr
Schauen sie sich das an!

Schönen Schulstart 
und einen wunderbaren 
Herbst!

Vizebürgermeister Mag. 
(FH) Peter Manfred Harrer

grußworte

Sehr geehrte Passailer-
innen und Passailer! 

LH Christopher Drexler
Der neue Landeshaupt-
mann der Steiermark 
ist ein Passailer! Bei der 
Wahl von Christopher 
Drexler zum Landes-
hauptmann durch den 
steirischen Landtag 
am 4. Juli waren der 
gesamte Vorstand der 
Marktgemeinde, ge-
meinsam mit unseren 
beiden Musikkapellen 
Arzberg und Passail, vor 
Ort in Graz. Somit waren 
wir nicht nur unter den 
ersten Gratulanten, 
sondern konnten auch 
gleichzeitig unsere Wert-
schätzung gegenüber 
dieser verantwortungs-
vollen Aufgabe und 
eine weiterhin sehr gute 
Zusammenarbeit bekräf-
tigen. Ein ganz großes 
Dankeschön gilt allen 
Musikern und Begleitern, 
die gemeinsam mit uns 
in Graz mit dabei waren.

Tolle Events 
In Passail ist immer was 
los! Unter diesem Motto 
kann man den vergan-
genen Sommer in allen 
Ortsteilen der Marktge-
meinde Passail beschrei-
ben. Egal ob Sportver-
anstaltungen, Rennen & 
Turniere, Feste & Feiern, 
Ausstellungen, Konzerte 
& Vorträge oder auch 
Bezirkstreffen; Passail 
stand in vielen Berei-
chen im Mittelpunkt. 
Gerade deshalb möchte 
ich mich als Gemein-
devorstand bei allen 
Veranstaltern, Organisa-
toren und Vereinen für 
die unzähligen frei-
willigen Stunden ihrer 
Helferinnen und Helfer 
bedanken. Wir alle wis-
sen, dass ohne diesen 
Einsatz viele Veranstal-
tungen einfach nicht 
möglich wären. Spe-
ziell auch die Hilfe der 
Vereine untereinander 
ist gerade bei großen 
Veranstaltungen wichtig 
und wird - wann immer 
es geht - auch seitens 
der Gemeinde und un-
serer Mitarbeiter voll un-
terstützt. Gerade diese 
Feste vor Ort geben uns 
die Möglichkeit, sich mit 
Freunden und Bürgern 
über alltägliche Dinge 
auszutauschen und da-
rüber hinaus wird auch 
Passail als attraktive und 
lebenswerte Gemeinde 
wahrgenommen. 
 
Ich wünsche uns allen 
einen angenehmen 
Abschluss des heurigen 
Sommers und natürlich 
den Kindern kommen-
den Herbst einen erfolg-
reichen Start ins neue 
Schuljahr!
 
Euer Vizebürgermeister
DI (FH) Werner Berghofer

» Mag. (FH) Peter 
   Manfred Harrer
1. Vizebürgermeister
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» Dipl.-Ing. (FH) 
    Werner Berghofer
2. Vizebürgermeister



» Mag. 
Eva Karrer
Bürgermeisterin

Liebe Passailerinnen 
und Passailer!

Aktuell wird viel über 
Zuständigkeiten disku-
tiert. Ob am Stamm-
tisch, zuhause oder im 
Gemeindeamt. Anbei 
einige Erklärungen dazu:
Die Gemeinde ist für die 
Betreuung und Erhal-
tung unseres gemein-
schaftlichen Eigentums 
verantwortlich und 
zuständig. Dies ist z.b 
die Erhaltung der Schul- 
u. Kindergartengebäude, 
die Gemeindewegeer-
haltung oder auch die 
Erhaltung oder Errich-
tung von öffentlichen 
Kanal und Wasserlei-
tungen. Dafür müssen 
von Gemeindebürgern 
auch Gebühren bezahlt 
werden. Für die Be-
treuung oder Erhaltung 
von Privateigentum ist 
die Gemeinde NICHT 
zuständig. Für Privat-
wege, private Gärten, 
private Wasserleitungen 
oder private Kanalanla-

grußworte

	 inhalt
2–3 	 Grußworte der Bürgermeisterin und der Vizebürgermeister	
4–19	 Gemeindeinformationen	 und wichtige Mitteilungen
6-7	 Frauennetzwerk Passail
20-24	 Bildungseinrichtungen Kindergärten, Schulen & Betreuung
25	 Gesunde Seite der Gesundheitsplattform Passail
26-27	 Einsatzorganisationen
28-44	 Lokalberichte und Vereinsleben
45-48	 Veranstaltungsankündigungen

Die nächste Gemeindezeitung
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Erscheinung: Anfang November
Bitte übermitteln Sie Ihre Inhalte bis 
spätestens 14. Oktober an: 
marktgemeinde@passail.at

So erreichen 
Sie uns!

Rathaus Passail
Markt 1
8162 Passail
Tel.: 03179 23300
Fax: 03179 23300-30
marktgemeinde@passail.at
www.passail.at

Amtsstunden und 
Bürgerservice
MO:	 8:00-12:00 &
	 14:00-17:00 Uhr
DI:	 8:00-12:00 &
	 14:00-17:00 Uhr
MI:	 8:00-12:00 Uhr
DO:	 8:00-12:00 &
	 14:00-18:00 Uhr
FR:	 8:00-12:00 Uhr

Amtsstunden
Bauamt Passail
MO:	 8:00-12:00 &
	 14:00-17:00 Uhr
MI:	 8:00-12:00 Uhr
FR:	 8:00-12:00 Uhr

Sprechstunden von
Bürgermeisterin Karrer
MO:	 9:00-12:00 Uhr
DO:	 9:00-12:00 Uhr
FR:	 9:00-12:00 Uhr

Aufgrund des großen 
Andrangs ist immer eine  
telefonische Terminverein-
barung erwünscht.

Kontakte Vizebürgermeister:
Vbgm. Peter Manfred Harrer
Tel.: 0664 88 58 00 17

Vbgm. Werner Berghofer
Tel.: 0664 23 01 077

Amtsstunden 
Standesamt Passail
Martha Maier
MO:	 8:00-12:00 Uhr
DI:	 13:00-17:00 Uhr
DO:	 13:00-17:00 Uhr
FR:	 8:00-12:00 Uhr

gen sind die jeweiligen 
Eigentümer oder Eigen-
tümergemeinschaften 
zuständig. Diese Ver-
antwortung muss der/
die Eigentümer/Eigentü-
mergemeinschaft selbst 
wahrnehmen.

Rechnungshofprüfung
Es vergeht kein Monat, in 
dem nicht Bürgermeis-
ter*innen für Amtsverge-
hen angezeigt werden. 
Wird ein Bürgermeis-
ter verurteilt, muss er 
die Strafe aus eigener 
Tasche bezahlen bzw. 
trifft ihn eine persönli-
che Haftung. Das ist ein 
Grund, warum ich sehr 
bedacht darauf bin, dass 
alle gesetzlichen Richt-
linien eingehalten wer-
den. Ein zweiter Grund 
ist, dass wir nur so die 
Gleichbehandlung aller 
Bürger*innen garantie-
ren können. Gerade die, 
in den letzten Monaten 
stattgefundene Prüfung 
des Rechnungshofes, 
hat diesen Weg für rich-
tig befunden und uns ein 
gutes Zeugnis ausge-
stellt.

Ortsentwicklung
Wir sind eine Abwan-
derungsgemeinde und 
müssen alles daran 
setzen, dass junge Men-
schen nicht fortziehen, 
sondern sich in unsere 

Gemeinde niederlassen. 
Wir versuchen seit eini-
gen Jahren der Abwan-
derung Einhalt zu ge-
bieten, können aber z.B. 
Grundeigentümer nicht 
zwingen einen Bauplatz 
zu verkaufen. Es muss 
aber allen klar sein, dass 
weniger Einwohner auch 
verschiedene Auswirkun-
gen auf die vorhandene 
Infrastruktur bedeu-
tet. Es werden z.B. die 
anfallenden Kosten für 
Müll, Wasser und Kanal 
immer auf die vorhan-
denen Köpfe aufgeteilt 
werden. D.h weniger 
Einwohner, höhere 
Gebühren. Auch bedeu-
ten weniger Einwohner, 
weniger Umsätze in den 
Geschäften – Geschäfts-
schließungen drohen. 
Ertragsanteile und 
Kommunalsteuer werden 
weniger, die Erfüllung 
der Gemeindeaufgaben 
wird immer schwieriger. 
Dem versuchen wir mit 
einer politisch aktiven 
Ortsentwicklung entge-
gen zu wirken und unser 
Weg wird von Experten 
als wichtig und richtig 
bestätigt.
Sehen wir gemeinsam 
positiv der Zukunft ent-
gegen.

Eure Bürgermeisterin 
Mag. Eva Karrer



Veranstaltungsankündigungen
Lasst uns gerne eure Veranstaltungstermine zukommen, wir bewerben sie kostenlos über:

››› Gemeindezeitung		  ››› Homepage (www.passail.at)
››› Facebook				   ››› Instagram

Übermittlung per Mail an: marktgemeinde@passail.at
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Michaels-Kirtag
29. September 2022

von 7 bis 12 Uhr 
am Hauptplatz Passail

Samstag, 8. Oktober 2022
im Kultursaal Passail

Blumenausflug
Freitag, 23. September 2022
Treffpunkt: 13 Uhr beim FF
Parkplatz in Passail 

Anmeldung bitte unter:
Tel.: 03179/23300



gemeindeinfos

Lebenslauf - Landeshauptmann 
Mag. Christopher Drexler
Geb. am 15. März 1971 in Graz
Verheiratet mit Iris seit August 2021
4 Kinder (Stephanie, Antonia, 
Theodor und Ferdinand)

Ausbildung:

1981 - 1989 			   Bundesrealgymnasium Graz, Keplerstraße
1989 - 1995 			   Studium der Rechtswissenschaften 

Politische Laufbahn:

1988 - 1990 			   Landesobmann der Union Höherer Schüler
1991 - 1993 				   Landesobmann der Jungen ÖVP
1992 – 1996				   Landessekretär des Steirischen ÖAAB
1994 - 1998 			   stv. Vorsitzender der ÖAAB/ÖVP-Fraktion in der 
					     Arbeiterkammer
1994 - 2000 			   Vorstandsmitglied in der 
					     Arbeiterkammer Steiermark
1996 - 2000 			   Geschäftsführer des „Modell Steiermark“
1999 - 2000 			   Fraktionsvorsitzender der ÖAAB/ÖVP-Fraktion in 		
					     der Arbeiterkammer
2000 - 2003 			   Mitglied des Vorstandes der Bundesarbeitskammer
2000 - 2014 			   Abgeordneter zum Landtag Steiermark
2003 - 2014 			   Klubobmann des Landtagsklubs der Steirischen 		
					     Volkspartei
seit 24.06.2006 			   Landesobmann des Steirischen ÖAAB
11.03.2014 – 18.06.2015		  Landesrat für Wissenschaft & Forschung, 
					     Gesundheit und Pflegemanagement
18.06.2015 – 25.04.2017 	 Landesrat für Gesundheit, Pflege, Wissenschaft 
					     und Personal
25.04.2017 – 19.12.2019 		 Landesrat für Kultur, Gesundheit, Pflege 
					     und Personal
19.12.2019 - 04.07.2022 	 Landesrat für Kultur, Europa, Sport und Personal
seit 04.07.2022 			   Landeshauptmann der Steiermark
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frauennetzwerk

„Youtreff“

Ein Bauernleben von 
Lorenz Schinnerl

Lorenz Schinnerl er-
zählt in diesem Buch 
aus seinem Leben als Bauer im 
Passailer Kessel. Mit verschie-
denen Geschichten wird dem 
Leser das bäuerliche Leben in 
unserer Region der letzten 60 
Jahre näher gebracht. Er erzählt 
Geschichten aus seiner Kinder-, 
und Jugendzeit, z. B wie er ei-
nen Ochsen verkauft hat oder 
über seinen ersten Zahnarztbe-
such. In einer Geschichte geht 
es um das bäuerliche Arbeits-
jahr 1955 – in einer anderen Ge-
schichte über den  Flachsanbau. 

Buchtipp 
von Eva Karrer

Immer auf dem neuesten Stand – Aktuelles des FNW unter  www.frauennetzwerk-passail.at

Der steirische Dachverband der 
offenen Jugendarbeit fördert 
jedes Jahr in mehreren Gemein-
den ein Jugendprojekt. Heuer 
fiel die Wahl auf unseren „You-
treff“ in Passail. Im Rahmen ei-
nes Kunstprojektes erarbeiteten 

anti-teuerungspaket 
der bundesregierung
Das Anti-Teuerungspaket 
der Regierung besteht 
aus vielen einzelnen Maß-
nahmen. Welche sind das? 
Und wie kommen Sie zu 
Ihrem Geld? AK und ÖGB 
bewerten das Anti-Teue-
rungspaket der Bundesre-
gierung teilweise positiv. 
Obwohl die vielen Ein-
malzahlungen gerade für 
kleine Einkommen wenig 
nachhaltig sind, helfen sie 
zumindest kurzfristig ge-
gen die Teuerung. Damit 
Ihnen keine der Unterstüt-
zungsleistungen entgeht, 
hat die AK eine Checkliste 
zusammengestellt.

Darüber hinaus gibt das Buch 
Einblicke über Arbeitsweisen 
auf einem Bauernhof früher. 
 
Das Buch ist ein Buch für die 
ganze Familie (alle Generatio-
nen). Immer wieder erscheinen 
auch Geschichten von Lorenz 
Schinnerl im Steirischen Bau-
ernkalender.
 
In der öffentlichen Bücherei 
Passail gibt es das Buch ab 
Herbst zum Ausborgen.

Alle unsere Buchtipps finden Sie 
auch auf unserer Website unter 
www.frauennetzwerk-passail.at

veranstaltungstipps

ÖFFNUNGSZEITEN 
Bücherei Passail

Mittwoch 16.00-18.00 Uhr
 

Sonntag 9.00-12.00 Uhr

die Jugendlichen aus Passail 
und Umgebung gemeinsam 
mit KünstlerInnen ein Konzept. 
Darin ging es um die Neugestal-
tung und die Umsetzung – die 
die Jugendlichen selbst durch-
führten – von 3 Räumen (Disco, 
Spiele- und Leseraum) in ihrem 
„Youtreff“. Zusätzlich erhielten 
sie einen „Wuzzlertisch“, der ge-
braucht erstanden wurde. „Wir 
finden das total super“, so Anna 
Karrer (17) und Sophia Beikir-
cher (12) – zwei überzeugte 
„Youtreff“-Besucherinnen.

Kunstprojekt im „Youtreff“
„Generation  
Zukunft“
Folgende Veranstaltungen 
laufen im Oktober: 

• Online Comic-Workshop

ökotipp
24.9., 36. Passailer 
Volkslauf
Marktplatz Passail

Kinderläufe ab 13.45 Uhr, 
Hauptlauf 16.00 Uhr

Alle Leistungen auf einen 
Blick – je nach ihrer famili-
ären und finanzieller Situa-
tion gibt es:

• Familienleistungen 

• 300-Euro-Teuerungs- 
   ausgleich 

• Klimabonus 

• Teuerungsbonus 

• Einmalzahlung 
   für Pensio-
   nist:innen 
   und Teue-
   rungsabsetz-
   betrag von bis zu 500 € 

• Steuerfreie und SV-freie 
   Prämie 

• Abschaffung der kalten 
   Progression 

• Valorisierung der Sozial-
   leistungen

Genaueres finden Sie unter: 
www.arbeiterkammer.at

U N U Y A - H a n d y - 
hüllen- und Ketten   
Alle unseren Materialien 
sind biologisch abbaubar 
und unbedenklich für die 
Umwelt. 
Da die meisten Kompost-
haufen zu Hause nur eine 
Temperatur von ca. 30 
Grad Celsius erreichen, 
empfehlen wir dir, deine 
Handyhülle in der Bio-
Mülltonne zu Hauses zu 
entsorgen. Auf diese Weise 
können wir sicherstellen, 
dass die Hülle richtig 
kompostiert wird. 
www.unuya.com

1.10., Jungschar– 
Startfest
Arzberg-Passail, 
Pfarrhofareal Passail
ab 14.00 Uhr

• Exkursion
• Selbstschutzkurs 
• Workshop der AK
• Tanzparty

Konkrete Infos unter: www.gen-z.at

Das Projekt Generation Zu-
kunft läuft noch bis Ende 2022. 

Wo können PassailerInner 
nachhaltig leben und sparen?
Hier finden alle Interessierten 
einen Überblick, wo es bei uns 
schon die Möglichkeit nachhaltig/
er zu leben bei uns in der Region:

Begonnen hat alles im Jahr 
2019 mit dem VW-Golf E-Hans 
in Kooperation mit der Fa. 
Lembacher KFZ. E-Hans steht 
den BürgerInnen zum Ausleihen 
zur Verfügung. Buchen können 
Sie „ihn“ unter www.ever-green.
at/passail

Inspiriert von so manchen 
Initiativen der Städte gibt es 
bei uns seit Sommer 2021 als 
Erweiterung unserer Bücherei 
und ihren Öffnungszeiten – die 
BÜCHERTANKSTELLE mit 
Lesestoff zum Ausborgen – aber 
auch zum Hineingeben von gut 
erhaltenen, zeitgemäßen Büchern 
- am Karl-Heinz-Charusa-Platz 
(Untergasse gleich im Anschluss 
an die Bücherei).

Um gerade auch im Bereich 
Kleidung/Diverses dem einstigen 
Lieblingsstück eine 2. Chance 
zu geben, entstand im Frühjahr 
2021 der EMMI-LADEN in der 
Obergasse. Wenn auch der 
Schwerpunkt auf Bekleidung 
liegt, so findet sich auch das 
eine oder andere Paar Schuhe, 
Geschirr oder vielleicht die 
passende Deko zur Jahreszeit. 
Warum nicht mal dort schmökern 
und schauen ob sich was findet – 
ist erstens ökologisch nachhaltig 
und somit ressourcenschonend 
- abgesehen von der Freude die 
es macht, ein „Schnäppchen“ 
erwischt zu haben!

Aber der Knaller ist – die 
Möglichkeit, beim Verein 
Miteinand im Almenland – 
aktuell 2 Klimatickets (für die 
Steiermark) ausborgen zu 
können. Dafür muss man/frau nur 
rechtzeitig anrufen und für den 
entsprechenden Tag das Ticket 
reservieren lassen und schon ist 
man mit den Öffis in der ganzen 
Steiermark gratis und somit 
nachhaltig unterwegs!

Darüber hinaus findet aktuell 1-2 
mal pro Jahr – initiiert von Tom 
Schweiger und Martin Auer ein 
Repair-Café statt. Dort kann 
jede/r nicht mehr funktionierende 
Geräte hinbringen um sie checken 
zu lassen. Bestenfalls ist es mit 
einer kleinen Reparatur Vorort - 
von ExpertIn oder HobbybastlerIn 
- wieder einsatzfähig wie zuvor. 
Nächster geplanter Termin: 
Kultursaal Passail, 08.10.2022

Weitere Tipps um Abfälle zu 
vermeiden und zusätzlich ihr 
Geldbörserl zu schonen finden 
Sie in der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung auf Seite 28. 
(Ausgabe: 033-2022) Juli 2022.

WAS gibt es sonst noch über 
unser aktuelles Angebot hinaus?

Greendrive – die App für Pendler
Fahrgemeinschaften schnell 
und flexibel finden – das steckt 

hinter der Idee von Greendrive. 
Geschäftsführer Jonathan Gutschi 
hat sie 2018 gegründet und zielt 
vor allem auf Unternehmen. Über 
seine App sollen sich Mitarbeiter 
zu gemeinsamen Fahrten 
verabreden. 
Aus Usersicht sprechen für 
die App geringere Kosten, 
Zeitersparnis und der soziale 
Austausch mit anderen Pendlern. 
(Quelle: Kleine Zeitung)

Die Pendlerinitiative bietet unter 
Mitfahrbörse.st ein ähnliches 
Service.

NEU in Planung in Passail: 
Aktion „Pflück mi!“
In der Aktion geht es darum, 
dass gekennzeichnete 
Obstbäume (Pflück-mi-Band), 
von BesitzerInnen zum Ernten 
zur Verfügung gestellt werden. 
Von diesen Pflück-mi-Bäumen 
darf gratis genascht/gepflückt 
werden.
Haben Sie einen Obstbaum, den 
Sie zur Verfügung stellen wollen?  
Bitte um Kontaktaufnahme mit 
der Gemeinde unter der Nummer: 
03179 / 23 300

Ausleihen (GRAZ)

Dingeborg borgt’s
Schlagbohrmaschine, 
Blutdruckmessgerät, Hängematte, 
das Angebot von Dingeborg 
(Stadtbibliothek der Dinge) 
ist vielfältig. Man kann sich 
Haushaltsgeräte, Werkzeug 
und vieles mehr für 14 Tage 
gratis ausleihen. Die Ausleihe 
passiert über die Website 
der Stadtbibliothek oder vor 
Ort – Voraussetzung dafür 
ist eine Mitgliedschaft der 
Stadtbibliothek. Probleme mit 
der Rückgabe gab es bis jetzt 
noch keine, heißt es. Im Gegenteil, 
dass Angebot wird aufgrund 
der großen Nachfrage erweitert 
werden. Highlight der Sammlung 
mit Rund 80 Leihartikel ist die 
Nähmaschine. (Quelle: Kleine 
Zeitung)

NACHHALTIG LEBEN und dabei SPAREN in PASSAIL
Wo können PassailerInnen 
nachhaltig leben und sparen?
Hier finden alle Interessierten 
einen Überblick, wo es bei uns in 
der Region schon die Möglichkeit 
nachhaltiger zu leben gibt.
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frauennetzwerk

„Youtreff“

Ein Bauernleben von 
Lorenz Schinnerl

Lorenz Schinnerl er-
zählt in diesem Buch 
aus seinem Leben als Bauer im 
Passailer Kessel. Mit verschie-
denen Geschichten wird dem 
Leser das bäuerliche Leben in 
unserer Region der letzten 60 
Jahre näher gebracht. Er erzählt 
Geschichten aus seiner Kinder-, 
und Jugendzeit, z. B wie er ei-
nen Ochsen verkauft hat oder 
über seinen ersten Zahnarztbe-
such. In einer Geschichte geht 
es um das bäuerliche Arbeits-
jahr 1955 – in einer anderen Ge-
schichte über den  Flachsanbau. 

Buchtipp 
von Eva Karrer

Immer auf dem neuesten Stand – Aktuelles des FNW unter  www.frauennetzwerk-passail.at

Der steirische Dachverband der 
offenen Jugendarbeit fördert 
jedes Jahr in mehreren Gemein-
den ein Jugendprojekt. Heuer 
fiel die Wahl auf unseren „You-
treff“ in Passail. Im Rahmen ei-
nes Kunstprojektes erarbeiteten 

anti-teuerungspaket 
der bundesregierung
Das Anti-Teuerungspaket 
der Regierung besteht 
aus vielen einzelnen Maß-
nahmen. Welche sind das? 
Und wie kommen Sie zu 
Ihrem Geld? AK und ÖGB 
bewerten das Anti-Teue-
rungspaket der Bundesre-
gierung teilweise positiv. 
Obwohl die vielen Ein-
malzahlungen gerade für 
kleine Einkommen wenig 
nachhaltig sind, helfen sie 
zumindest kurzfristig ge-
gen die Teuerung. Damit 
Ihnen keine der Unterstüt-
zungsleistungen entgeht, 
hat die AK eine Checkliste 
zusammengestellt.

Darüber hinaus gibt das Buch 
Einblicke über Arbeitsweisen 
auf einem Bauernhof früher. 
 
Das Buch ist ein Buch für die 
ganze Familie (alle Generatio-
nen). Immer wieder erscheinen 
auch Geschichten von Lorenz 
Schinnerl im Steirischen Bau-
ernkalender.
 
In der öffentlichen Bücherei 
Passail gibt es das Buch ab 
Herbst zum Ausborgen.

Alle unsere Buchtipps finden Sie 
auch auf unserer Website unter 
www.frauennetzwerk-passail.at

veranstaltungstipps

ÖFFNUNGSZEITEN 
Bücherei Passail

Mittwoch 16.00-18.00 Uhr
 

Sonntag 9.00-12.00 Uhr

die Jugendlichen aus Passail 
und Umgebung gemeinsam 
mit KünstlerInnen ein Konzept. 
Darin ging es um die Neugestal-
tung und die Umsetzung – die 
die Jugendlichen selbst durch-
führten – von 3 Räumen (Disco, 
Spiele- und Leseraum) in ihrem 
„Youtreff“. Zusätzlich erhielten 
sie einen „Wuzzlertisch“, der ge-
braucht erstanden wurde. „Wir 
finden das total super“, so Anna 
Karrer (17) und Sophia Beikir-
cher (12) – zwei überzeugte 
„Youtreff“-Besucherinnen.

Kunstprojekt im „Youtreff“
„Generation  
Zukunft“
Folgende Veranstaltungen 
laufen im Oktober: 

• Online Comic-Workshop

ökotipp
24.9., 36. Passailer 
Volkslauf
Marktplatz Passail

Kinderläufe ab 13.45 Uhr, 
Hauptlauf 16.00 Uhr

Alle Leistungen auf einen 
Blick – je nach ihrer famili-
ären und finanzieller Situa-
tion gibt es:

• Familienleistungen 

• 300-Euro-Teuerungs- 
   ausgleich 

• Klimabonus 

• Teuerungsbonus 

• Einmalzahlung 
   für Pensio-
   nist:innen 
   und Teue-
   rungsabsetz-
   betrag von bis zu 500 € 

• Steuerfreie und SV-freie 
   Prämie 

• Abschaffung der kalten 
   Progression 

• Valorisierung der Sozial-
   leistungen

Genaueres finden Sie unter: 
www.arbeiterkammer.at

U N U Y A - H a n d y - 
hüllen- und Ketten   
Alle unseren Materialien 
sind biologisch abbaubar 
und unbedenklich für die 
Umwelt. 
Da die meisten Kompost-
haufen zu Hause nur eine 
Temperatur von ca. 30 
Grad Celsius erreichen, 
empfehlen wir dir, deine 
Handyhülle in der Bio-
Mülltonne zu Hauses zu 
entsorgen. Auf diese Weise 
können wir sicherstellen, 
dass die Hülle richtig 
kompostiert wird. 
www.unuya.com

1.10., Jungschar– 
Startfest
Arzberg-Passail, 
Pfarrhofareal Passail
ab 14.00 Uhr

• Exkursion
• Selbstschutzkurs 
• Workshop der AK
• Tanzparty

Konkrete Infos unter: www.gen-z.at

Das Projekt Generation Zu-
kunft läuft noch bis Ende 2022. 

Wo können PassailerInner 
nachhaltig leben und sparen?
Hier finden alle Interessierten 
einen Überblick, wo es bei uns 
schon die Möglichkeit nachhaltig/
er zu leben bei uns in der Region:

Begonnen hat alles im Jahr 
2019 mit dem VW-Golf E-Hans 
in Kooperation mit der Fa. 
Lembacher KFZ. E-Hans steht 
den BürgerInnen zum Ausleihen 
zur Verfügung. Buchen können 
Sie „ihn“ unter www.ever-green.
at/passail

Inspiriert von so manchen 
Initiativen der Städte gibt es 
bei uns seit Sommer 2021 als 
Erweiterung unserer Bücherei 
und ihren Öffnungszeiten – die 
BÜCHERTANKSTELLE mit 
Lesestoff zum Ausborgen – aber 
auch zum Hineingeben von gut 
erhaltenen, zeitgemäßen Büchern 
- am Karl-Heinz-Charusa-Platz 
(Untergasse gleich im Anschluss 
an die Bücherei).

Um gerade auch im Bereich 
Kleidung/Diverses dem einstigen 
Lieblingsstück eine 2. Chance 
zu geben, entstand im Frühjahr 
2021 der EMMI-LADEN in der 
Obergasse. Wenn auch der 
Schwerpunkt auf Bekleidung 
liegt, so findet sich auch das 
eine oder andere Paar Schuhe, 
Geschirr oder vielleicht die 
passende Deko zur Jahreszeit. 
Warum nicht mal dort schmökern 
und schauen ob sich was findet – 
ist erstens ökologisch nachhaltig 
und somit ressourcenschonend 
- abgesehen von der Freude die 
es macht, ein „Schnäppchen“ 
erwischt zu haben!

Aber der Knaller ist – die 
Möglichkeit, beim Verein 
Miteinand im Almenland – 
aktuell 2 Klimatickets (für die 
Steiermark) ausborgen zu 
können. Dafür muss man/frau nur 
rechtzeitig anrufen und für den 
entsprechenden Tag das Ticket 
reservieren lassen und schon ist 
man mit den Öffis in der ganzen 
Steiermark gratis und somit 
nachhaltig unterwegs!

Darüber hinaus findet aktuell 1-2 
mal pro Jahr – initiiert von Tom 
Schweiger und Martin Auer ein 
Repair-Café statt. Dort kann 
jede/r nicht mehr funktionierende 
Geräte hinbringen um sie checken 
zu lassen. Bestenfalls ist es mit 
einer kleinen Reparatur Vorort - 
von ExpertIn oder HobbybastlerIn 
- wieder einsatzfähig wie zuvor. 
Nächster geplanter Termin: 
Kultursaal Passail, 08.10.2022

Weitere Tipps um Abfälle zu 
vermeiden und zusätzlich ihr 
Geldbörserl zu schonen finden 
Sie in der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung auf Seite 28. 
(Ausgabe: 033-2022) Juli 2022.

WAS gibt es sonst noch über 
unser aktuelles Angebot hinaus?

Greendrive – die App für Pendler
Fahrgemeinschaften schnell 
und flexibel finden – das steckt 

hinter der Idee von Greendrive. 
Geschäftsführer Jonathan Gutschi 
hat sie 2018 gegründet und zielt 
vor allem auf Unternehmen. Über 
seine App sollen sich Mitarbeiter 
zu gemeinsamen Fahrten 
verabreden. 
Aus Usersicht sprechen für 
die App geringere Kosten, 
Zeitersparnis und der soziale 
Austausch mit anderen Pendlern. 
(Quelle: Kleine Zeitung)

Die Pendlerinitiative bietet unter 
Mitfahrbörse.st ein ähnliches 
Service.

NEU in Planung in Passail: 
Aktion „Pflück mi!“
In der Aktion geht es darum, 
dass gekennzeichnete 
Obstbäume (Pflück-mi-Band), 
von BesitzerInnen zum Ernten 
zur Verfügung gestellt werden. 
Von diesen Pflück-mi-Bäumen 
darf gratis genascht/gepflückt 
werden.
Haben Sie einen Obstbaum, den 
Sie zur Verfügung stellen wollen?  
Bitte um Kontaktaufnahme mit 
der Gemeinde unter der Nummer: 
03179 / 23 300

Ausleihen (GRAZ)

Dingeborg borgt’s
Schlagbohrmaschine, 
Blutdruckmessgerät, Hängematte, 
das Angebot von Dingeborg 
(Stadtbibliothek der Dinge) 
ist vielfältig. Man kann sich 
Haushaltsgeräte, Werkzeug 
und vieles mehr für 14 Tage 
gratis ausleihen. Die Ausleihe 
passiert über die Website 
der Stadtbibliothek oder vor 
Ort – Voraussetzung dafür 
ist eine Mitgliedschaft der 
Stadtbibliothek. Probleme mit 
der Rückgabe gab es bis jetzt 
noch keine, heißt es. Im Gegenteil, 
dass Angebot wird aufgrund 
der großen Nachfrage erweitert 
werden. Highlight der Sammlung 
mit Rund 80 Leihartikel ist die 
Nähmaschine. (Quelle: Kleine 
Zeitung)

NACHHALTIG LEBEN und dabei SPAREN in PASSAIL
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In der Gemeinde wurde saniert!

Dachsanierung bei der 
öffentlichen Bücherei
Ausgeführt von der 
Firma Klammler, Lamm
Teilweise gefördert vom 
Bundesdenkmalamt und dem 
Revitalisierungsfond

Neue Brücke in der Untergasse
Ausgeführt von der Firma Feldgrill
Teilweise gefördert von den Bedarfs-
zuweisungsmitteln

Straßensanierung bei Harrer-Weg
Ausgeführt von der Firma Strobl
Teilweise gefördert von den Be-
darfszuweisungsmitteln

Kosten: 

€ 35.000,00Kosten: 

€ 75.000,00

Fragen an das Bauamt
Wir möchten Fragen, die 
das Bauamt oft beantwor-
ten muss, hier zusammen-
fassend beantworten.

1) Warum kann ich auf 
meinem Grund nicht ma-
chen was ich will?
Jeder Bürger hat Rech-
te und Pflichten. Man 
kann solange auf seine 
Rechte beharren, solan-
ge man kein Recht eines 
anderen verletzt. Bauen 
sie ein Gebäude auf ih-
rem Grundstück ohne 
Baukommission, verlet-
zen sie die Rechte ihrer 
Nachbarn. Diese haben 
das Recht, ihre zugespro-
chenen Nachbarrechte lt. 
Steiermärkischem Bauge-
setz wahren zu können. 
Rücksicht auf die Rechte 
anderer zu nehmen ist für 
das gemeinsame, friedli-
che und nachbarschaft-
liche Zusammenleben 
dringend notwendig und 
gesetzlich normiert.

2) Warum ist die Bau-
kommission eines ande-
ren Bauwerbers schon 
ausgeschrieben, obwohl 
ich meinen Plan vorher 
gebracht habe?
Bis es zu einer Ausschrei-
bung einer Baukommis-
sion kommt, ist im Hin-

tergund viel passiert. 
Vorbildliche Planverfasser 
stimmen das Bauvorha-
ben mit dem Bausach-
verständigen und dem 
Bauamt ab, um bis zur 
Baukommission alle Un-
klarheiten beseitigen zu 
können und die Einreich-
pläne und die notwen-
digen Unterlagen für die 
Behörde und die Nach-
barn gesetzmäßig aufbe-
reiten zu können. Solche 
Vorbereitungsphasen 
können durchaus bis zu 
einem Jahr dauern. Wer-
den diese Planunterlagen 
dann eingereicht, kann 
recht schnell eine Bau-
kommission abgehalten, 
und der Bau begonnen 
werden. 
Wird ein Plan ohne vor-
bereitende Besprechun-
gen eingereicht, folgt 
diese Abklärungsphase 
erst danach. Der Bau-
sachverständige hat erst 
dann die Möglichkeit den 
Plan zu begutachten und 
bei Notwendigkeit Unter-
lagen nachzufordern, um 
eine Beurteilung vorneh-
men zu können. Einige 
Sachverhalte können wei-
tere Fragen aufwerfen. 
Die Baukommission wird 
erst nach vollständiger 
Abklärung, Vorliegen aller 

Einreichunterlagen und 
Übereinstimmung der 
Plänemit den Rechtsvor-
schriften ausgeschrieben. 
Dies kann natürlich einige 
Monate in Anspruch neh-
men.

3) Standfestigkeit Bau-
grubensicherung (Hang-
wässer)? 
In der Gemeinde Passail 
gibt es 2 Möglichkeiten 
die Oberflächenwässer 
zu entsorgen.
a) Abfluss in einen Ober-
flächenwasserkanal mit 
vorgeschaltetem Re-
tensionsbecken und 
Anschlussbeitrag am 
RW-Kanal
b) Versickerung auf eige-
nem Grund unter der Be-
dingung, dass das Was-
ser auch versickert. Dies 
muss mit einem Boden-
gutachten und Boden-
schürfungen nachgewie-
sen werden. 
Aus diesem Grund ist es 
möglich, dass ein Nach-
bar mit Kostenbeteiligung 
in den öffentlichen Kanal 
einleitet und der andere 
Nachbar sein Oberflä-
chenwasser auf eigenem 
Grund versickern kann. 
Hier kostet natürlich das 
Bodengutachten. 
Für die Gemeinde ist es 

wichtig, dass das Ober-
flächenwasser ordnungs-
gemäß entsorgt wird 
und bei einem normalen 
Starkregen keine Über-
schwemmungen drohen.

4) Der Baggerfahrer hat 
uns diese Ausführung 
entgegen der Planung 
empfohlen, warum müs-
sen wir das nun rückbau-
en?
Der Bauherr und der Bau-
führer sind in der Verant-
wortung den baubehörd-
lich genehmigten Plan so 
umzusetzen, wie er ge-
nehmigt worden ist. Soll-
ten Änderungen während 
der Bauphase notwendig 
werden, müssen diese 
der Baubehörde gemel-
det werden. Die Baube-
hörde muss diese Ände-
rungen wiederum bzgl. 
der Vereinbarkeit mit den  
gesetzlichen Regelungen 
prüfen. Ist die Änderung 
nicht genehmigungsfä-
hig muss diese rückge-
baut werden. Empfoh-
len wir die Rückfrage an 
den Bauführer, wenn ein 
Mitarbeiter konstruktive 
Änderungsvorschläge 
während der Bauphase 
einbringt. Der konzessi-
onierte Bauführer weiß, 
was zu tun ist.

Kosten: 

ca. € 98.000,00
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Da in unserer 
Gemeinde rund 200 
Kilometer Straßen, 
viele eigene 
Gemeindeliegen-
schaften und 
Gehsteige im 
Winterdienst zu 
betreuen sind, 
brauchen wir 
Unterstützung.
Diese Hilfe kommt von 
heimischen Gewerbebe-

Aufruf an Landwirte und Gewerbebetriebe unserer Gemeinde:
Wer hat Interesse an der Unterstützung im Winterdienst?

trieben, dem Maschinen-
ring und diversen Land-
wirten, wo fix definierte 
Flächen ausgelagert wer-
den. Oberste Priorität hat 
immer die Räumung der 
Hauptverkehrswege und 
der Schulbusrouten. 
Bei Interesse an der 
Zusammenarbeit bitte in 
der Marktgemeinde Pas-
sail unter 03179/23300 
melden. Abrechnung auf 
Selbstständigen- bzw. 
Werkvertragsbasis.
Nähere Details erfahren 
Sie dann im persönlichen 
Gespräch.

Vernichtung Riesenbärenklau/Giftpflanzen
Die Blütezeit der Riesen-
bärenklauen beginnt im 
Juni und endet meist im 
September.

Die Pflanze verursacht 
bei Hautkontakt vor allem 
in Verbindung mit Son-
nenstrahlen und Schweiß 
massive Reaktionen, die 
Verbrennungen dritten 

Grades entsprechen kön-
nen, weshalb höchste 
Vorsicht bei der eigen-
händigen Entfernung 
(ohne Schutzbekleidung) 
dieser Pflanze gegeben 
ist.

Zuständig für die Entfer-
nung dieser Pflanze auf 
Privatflächen ist die Ab-
teilung 13 (Umwelt und 

Raumordnung) des Lan-
des Steiermark.
Ansprechpartnerin: 
Dr. Andrea Krapf, 
Tel.: 0676/86 66 26 54.

Auf dieser Homepage 
https://www.neobiota.
steiermark.at/ findet man 
ausreichende Infos zur 
richtigen Vernichtung 
und Entsorgung, sowie 

weitere Ansprechpartner 
und Erkennungsmerkma-
le, um Verwechslungen 
mit dem bei uns ebenfalls 
vorkommenden ungif-
tigen Wiesenbärenklau 
entgegenzuwirken.
Der Bürger ist daher 
selbst dazu verpflichtet, 
jegliche Arten von Gift-
pflanzen zu entfernen/
vernichten!

2017

BitteBitteBitteBitteBitte
VVVVVORMERKENORMERKENORMERKENORMERKENORMERKEN Foliensammlung

            ÜBERNAHME ist ausschließlich sortiert
              in Agrarfolien-Sammelsäcken möglich!! !

 Termine:

Diese Sammlung erfolgt in Zusammenarbeit mit dem

AGRAR-

ACHTUNG

Wir sammeln keinen Müll sondern Wertstoffe !

Passail...............................   13. Okt. ..................8-10 Uhr
Fladnitz/T. ..........................   13. Okt. ....................8-9 Uhr
Schmied i.d.W.-ASZ..........   13. Okt. ...............8-8:30 Uhr
Weiz ..................................   13. Okt. ...............8-8:30 Uhr
Stubenberg ........................   13. Okt. ....................8-9 Uhr

(Betr. Huber Manfred, Fladnitz 28)

Birkfeld ..............................   20. Okt. ....................8-9 Uhr
Gasen-ASZ........................   20. Okt. ...............8-8:30 Uhr
Ratten ................................   20. Okt. ....................8-9 Uhr
Strallegg ............................   20. Okt. ....................8-9 Uhr
Anger .................................   20. Okt. ....................8-9 Uhr

2017

BitteBitteBitteBitteBitte
VVVVVORMERKENORMERKENORMERKENORMERKENORMERKEN Foliensammlung

            ÜBERNAHME ist ausschließlich sortiert
              in Agrarfolien-Sammelsäcken möglich!! !

 Termine:

Diese Sammlung erfolgt in Zusammenarbeit mit dem

AGRAR-

ACHTUNG

Wir sammeln keinen Müll sondern Wertstoffe !

Passail...............................   13. Okt. ..................8-10 Uhr
Fladnitz/T. ..........................   13. Okt. ....................8-9 Uhr
Schmied i.d.W.-ASZ..........   13. Okt. ...............8-8:30 Uhr
Weiz ..................................   13. Okt. ...............8-8:30 Uhr
Stubenberg ........................   13. Okt. ....................8-9 Uhr

(Betr. Huber Manfred, Fladnitz 28)

Birkfeld ..............................   20. Okt. ....................8-9 Uhr
Gasen-ASZ........................   20. Okt. ...............8-8:30 Uhr
Ratten ................................   20. Okt. ....................8-9 Uhr
Strallegg ............................   20. Okt. ....................8-9 Uhr
Anger .................................   20. Okt. ....................8-9 Uhr

Samstag, 15. Oktober 2022
8:00 bis 9:00 Uhr

Sperrmülltermine weiterhin 
mit Terminvereinbarung!

Vorteil: kaum Wartezeiten 
(so wie früher, dass eine 
Schlange Fahrzeuge bis zur 
B64 zurück gewartet hat)

Bei Corona wurde das System 
eingeführt. Da es sich bewährt 
hat, werden wir es weiterhin 
beibehalten.

Für einen Termin 
melden Sie sich bitte 
unter: 03179/23300!
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Macht mit beim Jugendprojekt 
Generation Zukunft Passail - Weiz! 

Auch im Herbst 2022 gibt es noch viele Veranstaltungen in 
Passail und in Weiz für alle zwischen 16 und 25 Jahren. 

Scanne den QR-Code, um zum Programm zu kommen >>>
Der Nachbericht vom Jugendforum folgt in der nächsten Ausgabe.
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Am Freitag den 8. 
Juli fand im alten Dr. 
Mayer Haus die Er-
öffnung des in Passail 
von Anna Jermolae-
wa und Scott Clifford 
Evans gemeinsam 
mit Jugendlichen 
entwickelten Pro-
jekts im Rahmen von 
NEU! statt.

Krisen, wie derzeit die Co-
rona-Krise, haben für Ju-
gendliche eine besondere 
Brisanz. Das Projekt NEU! 
bringt Künstler*innen mit 
Jugendlichen in drei stei-
rischen Gemeinden zu-
sammen, um inmitten der 
Rückkehr zur Normalität 
Spielräume für wirklich 
Neues zu schaffen.
Das Jungendzentrum der 
Gemeinde Passail verfügt 
über drei ungenutzte 
Räume, die die Passailer 

Youththek (im Rahmen des Projektes „NEU!“)
Jugend umgestalteten.
Für dieses Projekt haben 
Anna Jermolaewa und 
Scott Clifford Evans die-
ser Gruppe Jugendlicher 
aus Passail und einem 
Flüchtling aus Äthiopien 
geholfen, die Räume zu 
renovieren und zu einem 
Spielraum, einer Disko-
thek und einem Lesezim-
mer zu gestalten. 
Auf absehbare Zeit kön-
nen sich junge Menschen 
in dieser Youththek auf-
halten, mit Freunden 
spielen oder tanzen oder 
einfach nur eines der Bü-
cher aus der kleinen Bib-
liothek des Lesezimmers 
lesen.

Die Eröffnung fand in 
Anwesenheit der Bür-
germeisterin von Passail 
Eva Karrer und Elisabeth 
Fiedler, der Leiterin des 
Instituts für Kunst im öf-
fentlichen Raum Steier-
mark, statt.

Anna Jermolajewa & Scott Clifford Evans
Anna Jermo-

lajewa ist eine 
russische 

Fotografin 
und Professorin 

an der Kunstuni-
versität Linz.

Scott Clifford 
Evans ist ein 
Künstler, Schau-
spieler und Au-
tor aus Salt Lake 
City, Utah, USA.
Er wohnt und 
arbeitet in Wien.

Schulstart PARTY!
Da es nun einen coolen Partyraum im YOUZ 
gibt, ist es an der Zeit diesen auch einzuwei-
hen. Deshalb gibt es demnächst eine Schulstart 
PARTY! Mehrere Infos entnehmt ihr auf der 
Instagramseite: @youzpassail

Kurze Vorstellung des Teams
Das YOUZ Passail 
besteht in Moment noch
aus 4 Personen: Katharina
Tobinger (verlässt das 
Team leider demnächst), 
Raphael Kump, Lukas 
Klammler und Tatjana 
Litschauer.

Am 25. Juni fand das 
Bubble-Soccer-Turnier, 
veranstaltet vom YOUZ, 
statt.

Bubble Soccer ist eine 

Bubble-Soccer-Turnier

Trendsportart aus Skan-
dinavien, die sich auch 
in Österreich steigender 
Beliebtheit erfreut. Ein 
Garant für Lach-Muskel-
kater!
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Polizeiinspektion Passail - GEMEINSAM.SICHER!
GEMEINSAM.SICHER 
in den Urlaub
Endlich ist die wohlver-
diente Urlaubszeit da. Die 
Reise ist schon lange ge-
bucht - nichts steht mehr 
zwischen
Ihnen und Ihrem Vergnü-
gen – doch bevor die 
Haustür ins Schloss fällt, 
eine letzte CHECKLISTE
von GEMEINSAM.SICHER 
in Österreich:

GEMEINSAM.SICHER in den Urlaub

Endlich ist die wohlverdiente Urlaubszeit da. Die Reise ist schon lange gebucht - nichts steht mehr zwi-

schen Ihnen und Ihrem Vergnügen – doch bevor die Haustür ins Schloss fällt, eine letzte CHECKLISTE 

von GEMEINSAM.SICHER in Österreich:

• Eingeschaltet? Alarmanlage, Videoüberwachung

•  Weggeräumt? Leitern, Tische, Sessel

• Erhellt? Zeitlich gesteuertes Licht in den Innenräumen signalisiert Anwesenheit

• Auf der Bank? Schmuck, Bargeld, Wertgegenstände

• Ausgefüllt? Eigentumsverzeichnis mit Beschreibung und Fotos 

• Umsorgt? Nachbarn wissen Bescheid und kümmern sich um Haus oder Wohnung

• Versorgt? Haustiere sind in guten Händen

• Erteilt? Falls notwendig ein Nachsendeauftrag für die Post

• Kopiert/fotografi ert? Pass, Führerschein, Zulassungsschein

• Vorbereitet? Brusttasche, Gürteltasche

• Verdeckt? Kofferanhänger, die Namen und Adresse nicht auf den ersten Blick erkennen lassen

• Geteilt? Urlaubsfreuden nicht in sozialen Netzwerken bekannt geben

Weitere Informationen auf der Website:  

www.gemeinsamsicher.at

Das GEMEINSAM.SICHER – Team 
wünscht Ihnen einen erholsamen Urlaub!

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich

• Eingeschaltet? 
Alarmanlage, Videoüber-
wachung
• Weggeräumt? 
Leitern, Tische, Sessel
• Erhellt? 
Zeitlich gesteuertes Licht 
in den Innenräumen sig-
nalisiert Anwesenheit
• Auf der Bank? 
Schmuck, Bargeld, Wert-
gegenstände
• Ausgefüllt? 

Eigentumsverzeichnis mit 
Beschreibung und Fotos
• Umsorgt? 
Nachbarn wissen Be-
scheid und kümmern sich 
um Haus oder Wohnung
• Versorgt? 
Haustiere sind in guten 
Händen
• Erteilt? 
Falls notwendig ein Nach-
sendeauftrag für die Post
• Kopiert/fotografiert?

Pass, Führerschein, Zulas-
sungsschein
• Vorbereitet? 
Brusttasche, Gürteltasche
• Verdeckt? 
Kofferanhänger, die Na-
men und Adresse nicht 
auf den ersten Blick er-
kennen lassen
• Geteilt? 
Urlaubsfreuden nicht in 
sozialen Netzwerken be-
kannt geben

GEMEINSAM.SICHER 
auf 2Rädern
Die Temperaturen werden 
wärmer und das Radfah-
ren erlebt gerade einen 
richtigen Boom, sei es zur
sportlichen Betätigung 
oder einfach, um von A 
nach B zu kommen. Doch 
Fahrräder sind auch ein 

beliebtes Diebesgut. 
Nicht nur, weil manche 
überaus wertvoll, sondern 
vielmehr deswegen, weil 
sie oft sorglos ungesi-
chert abgestellt sind.

Geben Sie Dieben keine 
Chance:
• Sperren Sie Ihr Rad 

mit einem hochwertigen 
Schloss ab.
• Bevorzugen Sie gut be-
leuchtete und frequen-
tierte Abstellplätze.
• Nehmen Sie Komponen-
ten wie Fahrradcomputer 
oder Beleuchtung mit.
• Verwenden Sie beim 
Transport am Auto einen 

absperrbaren Fahrradträ-
ger oder Fahrradschlös-
ser.
• Wenn möglich, nehmen 
Sie bei E-Bikes oder Elek-
trorollern den Akku ab.
• Dokumentieren Sie 
die Spezifikationen Ih-
res Fahrrades mit einem 
Fahrradpass.

GEMEINSAM.SICHER 
im Internet
Besonders die Coro-
na-Pandemie zeigte deut-
lich, dass die Nutzung 
digitaler Medien durch 
Kinder und Jugendliche 
nicht nur zugenommen, 
sondern sprunghaft an-

gestiegen ist. Games, 
Chats und Videos haben
eine derart hohe Anzie-
hungskraft, dass sie sich 
regelrecht in der virtuel-
len Welt verlieren. Beson-
ders durch Smartphones 
stehen digitale Angebo-
te „24/7“ jederzeit und 

überall zur Verfügung.

Tipps für Jugendliche:
• Schütze deine Privat-
sphäre.
• Das Internet vergisst nie.
• Sei misstrauisch.
• Aktiv gegen Cybermob-
bing und Hassposting.

• Es gibt nichts ge-
schenkt.
• Hol dir Rat bei Erwach-
senen.

Hilfreiche Links:
www.saferinternet.at
www.feel-ok.at
www.rataufdraht.at
www.bupp.at

Schützen Sie Sich vor der Betrugsmasche „falscher Polizeibeamte“
Was ist der „falsche Poli-
zeibeamte“?
Bei dieser Betrugsmasche 
geben sich Betrügerinnen 
oder Betrüger am Tele-
fon als Polizistinnen oder 
Polizisten aus und fragen 
unter verschiedenen Vor-
wänden die Opfer über 
ihre finanziellen Verhält-
nisse aus. Sie verlangen 
von den Opfern ihr Geld 
oder ihre Wertsachen an
die „Polizei“ zu überge-
ben. 
Weiter behaupten sie, 
eine Polizistin oder ein 

Polizist würde, meist in 
Zivilkleidung, vorbeikom-
men und das Geld oder 
die Wertsachen abholen.
Die Täter üben dabei ei-
nen massiven Druck aus 
und wirken einschüch-
ternd, wodurch die Opfer 
schwer einen klaren Kopf 
bewahren können und so 
dazu gebracht werden, 
den Anweisungen der Tä-
ter zu folgen.
Außerdem behaupten die 
Täter, es sei wichtig nie-
manden von dem Anruf 
zu erzählen, um die

Ermittlungen nicht zu ge-
fährden. 
Zudem geben die Täter 
meist die Anweisung das 
Telefonat nicht zu been-

den. So bleiben die Täter 
durchgehend in der Lei-
tung und wissen dadurch 
über jeden Schritt der 
Opfer Bescheid.

Die Polizei ruft Sie nicht an und...

... fordert Geld von Ihnen!

... erkundigt sich über Ihr Vermögen!

... möchte Ihr Vermögen sicherstellen!

Die Polizei kommt nicht zu Ihnen nach Hause, 
um ihr Vermögen mitzunehmen!

!
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Polizeiinspektion Passail - GEMEINSAM.SICHER!

GEMEINSAM.SICHER in den Urlaub

Endlich ist die wohlverdiente Urlaubszeit da. Die Reise ist schon lange gebucht - nichts steht mehr zwi-

schen Ihnen und Ihrem Vergnügen – doch bevor die Haustür ins Schloss fällt, eine letzte CHECKLISTE 

von GEMEINSAM.SICHER in Österreich:

• Eingeschaltet? Alarmanlage, Videoüberwachung

•  Weggeräumt? Leitern, Tische, Sessel

• Erhellt? Zeitlich gesteuertes Licht in den Innenräumen signalisiert Anwesenheit

• Auf der Bank? Schmuck, Bargeld, Wertgegenstände

• Ausgefüllt? Eigentumsverzeichnis mit Beschreibung und Fotos 

• Umsorgt? Nachbarn wissen Bescheid und kümmern sich um Haus oder Wohnung

• Versorgt? Haustiere sind in guten Händen

• Erteilt? Falls notwendig ein Nachsendeauftrag für die Post

• Kopiert/fotografi ert? Pass, Führerschein, Zulassungsschein

• Vorbereitet? Brusttasche, Gürteltasche

• Verdeckt? Kofferanhänger, die Namen und Adresse nicht auf den ersten Blick erkennen lassen

• Geteilt? Urlaubsfreuden nicht in sozialen Netzwerken bekannt geben

Weitere Informationen auf der Website:  

www.gemeinsamsicher.at

Das GEMEINSAM.SICHER – Team 
wünscht Ihnen einen erholsamen Urlaub!

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich

Tipps:
• geben Sie keine Details 
über Ihr Vermögen preis
• lassen Sie sich nicht un-
ter Druck setzen - legen 
Sie auf!

• lassen Sie keine Unbe-
kannten in Ihre Wohnung
• fordern Sie von angeb-
lichen Amtspersonen ei-
nen Dienstausweis
• übergeben Sie niemals 

Geld an Unbekannte
• halten Sie Rücksprache 
mit Personen aus Ihrem 
persönlichen Umfeld
• nehmen Sie Warnungen 
von Bankangestellten ernst

• kontaktieren Sie die 
Notrufnummer 133 und 
fragen Sie nach, ob
es diese Polizistin oder 
diesen Polizisten wirklich 
gibt

Die Top 3 der am meisten verwendeten Vorwände der „falschen Polizeibeamten“:
• Die Tochter oder der 
Sohn war in Verkehrsun-
fall verwickelt
und befindet sich in Haft. 
Eine Kaution sei nun zu 
bezahlen.
• Einbrecher oder Räuber 

wurden im Umfeld der 
Opfer festgenommen
und zum Schutz soll das 
Vermögen durch die
Polizei vorläufig sicherge-
stellt werden.
• Bankangestellte sind in 

kriminelle Machenschaf-
ten verwickelt.
Die Opfer sollen Bargeld 
am Bankschalter behe-
ben und der Polizei zur 
Sicherung von Fingerab-
drücken geben.

Haben Sie den Verdacht 
eines Betrugs? 
Rufen Sie sofort die 
Polizei unter 133!

Handlungsleitfaden

Telefonbetrugsmasche „falsche Polizeibeamte“:

Schützen Sie ältere Menschen.

Beobachten

Ansprechen

Nachfragen

Kontaktieren

Schätzen Sie Ihr Gegenüber ein, indem Sie sich folgende Fragen stellen:

 

• Passt die Person ins „Opferprofil“?

• In welchem emotionalen Zustand befindet sich die Person?

• Wirkt die Person beunruhigt, verängstigt, verstört, angespannt, 

weinerlich oder aggressiv?

• Möchte die Person ad hoc eine Summe von mehreren tausend Euro 

beheben?

• Sprechen Sie die Person direkt an. 

• Erkundigen Sie sich, ob es der Person gut geht.

• Klären Sie darüber auf, dass es vermehrt zu Betrugshandlungen 

kommt. Dabei geben sich die Täter als Polizistinnen oder Polizisten  

aus und verlangen Geld sowie Wertgegenstände.

• Benutzen Sie den Informationsfolder als Hilfsmittel. 

Wenn der Verdacht einer Betrugshandlung besteht, 

rufen Sie unverzüglich den Polizeinotruf 133.

H a n d l u n g s l e i t f a d e n
GEMEINSAM.SICHER

in Österreich

Stellen Sie nur Ja - Nein - Fragen:

• Wurden Sie von der „Polizei“ angerufen?

• Wurde von den Anrufern behauptet, Angehörige seien in einen Ver-

kehrsunfall verwickelt gewesen und nun müsse eine hohe Kaution 

bezahlt werden?

• Wurde behauptet, Einbrecher oder Räuber seien im Umfeld fest-

genommen worden und daher sei Ihr Vermögen und Wertgegen-

stände zur Sicherheit an die „Polizei“ zu übergeben?

• Befindet sich die „Polizei“ aktuell noch in der Leitung?

Telefonbetrugsmasche „falsche Polizeibeamte“:

Schützen Sie ältere Menschen.

Beobachten

Ansprechen

Nachfragen

Kontaktieren

Schätzen Sie Ihr Gegenüber ein, indem Sie sich folgende Fragen stellen:

 

• Passt die Person ins „Opferprofil“?

• In welchem emotionalen Zustand befindet sich die Person?

• Wirkt die Person beunruhigt, verängstigt, verstört, angespannt, 

weinerlich oder aggressiv?

• Möchte die Person ad hoc eine Summe von mehreren tausend Euro 

beheben?

• Sprechen Sie die Person direkt an. 

• Erkundigen Sie sich, ob es der Person gut geht.

• Klären Sie darüber auf, dass es vermehrt zu Betrugshandlungen 

kommt. Dabei geben sich die Täter als Polizistinnen oder Polizisten  

aus und verlangen Geld sowie Wertgegenstände.

• Benutzen Sie den Informationsfolder als Hilfsmittel. 

Wenn der Verdacht einer Betrugshandlung besteht, 

rufen Sie unverzüglich den Polizeinotruf 133.

H a n d l u n g s l e i t f a d e n
GEMEINSAM.SICHER

in Österreich

Stellen Sie nur Ja - Nein - Fragen:

• Wurden Sie von der „Polizei“ angerufen?

• Wurde von den Anrufern behauptet, Angehörige seien in einen Ver-

kehrsunfall verwickelt gewesen und nun müsse eine hohe Kaution 

bezahlt werden?

• Wurde behauptet, Einbrecher oder Räuber seien im Umfeld fest-

genommen worden und daher sei Ihr Vermögen und Wertgegen-

stände zur Sicherheit an die „Polizei“ zu übergeben?

• Befindet sich die „Polizei“ aktuell noch in der Leitung?

Telefonbetrugsmasche „falsche Polizeibeamte“:

Schützen Sie ältere Menschen.

Beobachten

Ansprechen

Nachfragen

Kontaktieren

Schätzen Sie Ihr Gegenüber ein, indem Sie sich folgende Fragen stellen:

 

• Passt die Person ins „Opferprofil“?

• In welchem emotionalen Zustand befindet sich die Person?

• Wirkt die Person beunruhigt, verängstigt, verstört, angespannt, 

weinerlich oder aggressiv?

• Möchte die Person ad hoc eine Summe von mehreren tausend Euro 

beheben?

• Sprechen Sie die Person direkt an. 

• Erkundigen Sie sich, ob es der Person gut geht.

• Klären Sie darüber auf, dass es vermehrt zu Betrugshandlungen 

kommt. Dabei geben sich die Täter als Polizistinnen oder Polizisten  

aus und verlangen Geld sowie Wertgegenstände.

• Benutzen Sie den Informationsfolder als Hilfsmittel. 

Wenn der Verdacht einer Betrugshandlung besteht, 

rufen Sie unverzüglich den Polizeinotruf 133.

H a n d l u n g s l e i t f a d e n
GEMEINSAM.SICHER

in Österreich

Stellen Sie nur Ja - Nein - Fragen:

• Wurden Sie von der „Polizei“ angerufen?

• Wurde von den Anrufern behauptet, Angehörige seien in einen Ver-

kehrsunfall verwickelt gewesen und nun müsse eine hohe Kaution 

bezahlt werden?

• Wurde behauptet, Einbrecher oder Räuber seien im Umfeld fest-

genommen worden und daher sei Ihr Vermögen und Wertgegen-

stände zur Sicherheit an die „Polizei“ zu übergeben?

• Befindet sich die „Polizei“ aktuell noch in der Leitung?

Telefonbetrugsmasche „falsche Polizeibeamte“:

Schützen Sie ältere Menschen.

Beobachten

Ansprechen

Nachfragen

Kontaktieren

Schätzen Sie Ihr Gegenüber ein, indem Sie sich folgende Fragen stellen:

 

• Passt die Person ins „Opferprofil“?

• In welchem emotionalen Zustand befindet sich die Person?

• Wirkt die Person beunruhigt, verängstigt, verstört, angespannt, 

weinerlich oder aggressiv?

• Möchte die Person ad hoc eine Summe von mehreren tausend Euro 

beheben?

• Sprechen Sie die Person direkt an. 

• Erkundigen Sie sich, ob es der Person gut geht.

• Klären Sie darüber auf, dass es vermehrt zu Betrugshandlungen 

kommt. Dabei geben sich die Täter als Polizistinnen oder Polizisten  

aus und verlangen Geld sowie Wertgegenstände.

• Benutzen Sie den Informationsfolder als Hilfsmittel. 

Wenn der Verdacht einer Betrugshandlung besteht, 

rufen Sie unverzüglich den Polizeinotruf 133.

H a n d l u n g s l e i t f a d e n
GEMEINSAM.SICHER

in Österreich

Stellen Sie nur Ja - Nein - Fragen:

• Wurden Sie von der „Polizei“ angerufen?

• Wurde von den Anrufern behauptet, Angehörige seien in einen Ver-

kehrsunfall verwickelt gewesen und nun müsse eine hohe Kaution 

bezahlt werden?

• Wurde behauptet, Einbrecher oder Räuber seien im Umfeld fest-

genommen worden und daher sei Ihr Vermögen und Wertgegen-

stände zur Sicherheit an die „Polizei“ zu übergeben?

• Befindet sich die „Polizei“ aktuell noch in der Leitung?

Telefonbetrugsmasche 
„falsche Polizeibeamte“:

Schützen Sie ältere 
Menschen.

BEOBACHTEN}

ANSPRECHEN}

NACHFRAGEN}

KONTAKTIEREN}
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Mehr als 1 Million Euro - Bedarfszuweisungsmittel für 2023
Ende August fand der 
alljährliche Termin in 
der Grazer Burg bei 
LH-Stv. Anton Lang 
statt, wo Frau Bgm. 
Mag. Eva Karrer ver-
sucht, so viel Geld wie 
möglich für die an-
stehenden Projekte in 
unserer Gemeinde zu 
verhandeln.  

Trotz Budgetknappheit 
war es möglich, dass wir 
für 2022 rund 1 Milli-
on  Euro Bedarfszuwei-
sungsmittel zugesagt be-
kommen haben, die wir 
für notwendige und un-
aufschiebbare Vorhaben 
nützen wollen. 

p Für bereits abgeschlos	
sene Projekte, wie 
z.B. Parkdeck, Raa-
b u r s p r u n g h a l l e , 
Wiedenbergstraße, 
LED-Straßenbeleuch-
tung werden für 2023 
in Summe € 478.700 
überwiesen, da auch 
das Land seine För-
derungen in Raten auf 
mehrere Jahre verteilt, 
an ihre Gemeinden 
auszahlt. 

p	Für neue notwendige 
und unaufschiebba-

re Projekte, die zu den 
Pflichtaufgaben der 
Gemeinde zählen, er-
halten wir € 471.000 im 
Jahr 2023:

l  Zuschuss zum ge-
planten Neubau des 
Roten Kreuzes Pas-
sail

l	MTF FF Plenzen-
greith

l	Kommunalfahrzeuge 
um den Winterdienst 
aufrecht zu erhalten

l	Straßenbau- und be-
leuchtung

l	Schulsanierung
l Fassade/Terrasse 

Pflegeheim Kamillus

Dazu kommen noch die 
verherrend hohen Strom-
kosten, die unser lfd. Bud-
get im Jahr 2023 wie bei 
allen anderen - extrem 
belasten. Somit gibt es 
leider vor 2024/25 sicher-
lich keine Förderungen 
für Sport- und Freizeit-
einrichtungen. Diese vor-
liegenden Projekte müs-
sen leider einige Jahre 
verschoben werden. Vor-
rangig behandelt werden 
derzeit Projekte in Bezug 
auf Straßenbau, Sanie-
rung und Erweiterung 
Bildungseinrichtungen, 
Glasfaser, Sanierung von 
Gemeindegebäuden und 
Feuerwehren. 
Dennoch können wir uns 
glücklich schätzen, dass 

wir rund 1 Million Euro für 
das Jahr 2022 aus dem 
Topf der Bedarfszuwei-
sungsmittel zur Verfü-
gung gestellt bekommen 

Auszug aus dem 
Sitzungsprotokoll 
GZ: GR05/2021 
vom 20.09.2021:

Grundsätzlich ist die 
Vorgangsweise für einen 
Antrag der folgende:
1) Schriftlicher Antrag 

Geschwindigkeitsbeschränkung Plenzengreith
von Anrainern an die 
Marktgemeinde Passail
2) Aufstellen des Ge-
schwindigkeitsmessgerä-
tes und Verkehrszählung, 
damit man eine Basis für 
die weitere Bearbeitung 
hat.
3) Rechtliche Prüfung 
durch die Gemeinde (Ver-

kehrssachverständigen) 
und Erstellung von Ver-
ordnungen.
4) Beschluss im zuständi-
gen Gemeindegremium
5) Schriftlicher Auftrag an 
den Bauhof zur Umset-
zung. Erst wenn es einen 
Beschluss für die Umset-
zung einer Geschwindig-

keitsbeschränkung gibt, 
können die Mitarbeiter 
des Bauhofes tätig wer-
den.Das Geschwindig-
keitsmessgerät wird der-
zeit in der Untergasse 
und Wiedenbergstraße 
benötigt. Mitte Oktober 
ist es dann in Plenzen-
greith vorgesehen. 

und so dringend anste-
hende Sanierungsmaß-
nahmen durchführen 
können.
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Mehrere Monate lang 
hat die Prüfung durch 
den Landesrechnungshof  
gedauert. 

Nun wurde uns der Prüf-
bericht über die „Quer-
schnittsprüfung der 
Marktgemeinden Passail 
und Neumarkt in der Stei-
ermark“ zugestellt und 
auch veröffentlicht.
Geprüft wurden schwer-
punktmäßig die Harmo-
nisierung der Gebühren 
(Wasser, Kanal, Müll) und 
die ordnungsgemäßen 

Prüfung durch den Landesrechnungshof vorbildlich abgeschnitten
Abläufe bei den kons-
tituierenden Sitzungen 
des Gemeinderates nach 
der Gemeindefusion. Bei 
den Gebühren wurde die 
Kalkulation als Grundla-
ge geprüft und auch die 
Darlehensstände oder ob 
die gesetzlich geforder-
ten Rücklagen angespart 
werden. Auch das Mahn-
wesen wurde durch-
leuchtet und hat der Lan-
desrechnungshof auch 
hier festgestellt, dass die 
gesetzlichen Vorgaben 
umgesetzt werden. Die 
verwaltungstechnischen 
Abläufe seit der Gemein-
defusion 2015 wurden 
positiv hervorgehoben. 
Die von Bürgermeisterin 

Eva Karrer gemeinsam 
mit allen Fraktionen im 
Gemeinderat eingeleite-
ten und beschlossenen 
Maßnahmen zur Verein-
heitlichung der Gebüh-
ren und zur Budgetkon-
solidierung wurden im 
Prüfbericht sehr positiv 
beurteilt. Zitat des Lan-
desrechnungshofes „Bei 
Wasser, Abwasser und 
Müll alles paletti.“

Die Gemeinde ist neben 
Bund und Land eine Be-
hörde, die Gesetze umzu-
setzen hat. Gesetze sind 
die Grundlage, die eine 
Gleichbehandlung der 
Bürger möglich macht. 
Schön, dass dies in Pas-

sail so gut funktioniert 
und auch vom Landes-
rechnungshof bestätigt 
wurde.

Bereits unmittelbar 
nach der Gemeindefusi-
on wurden die internen 
Verwaltungsabläufe da-
hingehend geprüft und 
angepasst, dass sie den 
gesetzlichen Grundlagen 
entsprechen und wir ei-
ner Prüfung durch den 
Rechnungshof gerecht 
werden können. Nun hat 
sich gezeigt, dass der ein-
geschlagene Weg ganz 
richtig war.                      

Zertifikatsverleihung: familienfreundlichegemeinde 2022

Im Rahmen der Zertifi-
katsverleihung auf der 
Kommunalmesse in Wels 
wurde die Gemeinde von 
Bernadett Humer, MSc, 
Sektionsleitung Familie 
und Jugend im Bundes-
kanzleramt, gemeinsam 
mit dem Präsidenten des 
Österreichischen Gemein-
debundes, Mag. Alfred 
Riedl, mit dem staatli-
chen Gütezeichen fami-
lienfreundlichegemeinde 
bzw. familienfreundliche-
region für unser Engage-
ment ausgezeichnet. 

Der Österreichische Ge-
meindebund unterstützt 
seit über zehn Jahren die 
Gemeinden und Regio-

nen auf ihrem Weg hin zu 
mehr Familienfreundlich-
keit.

Familienfreundliche Ge-
meinden und Regionen 
tragen maßgeblich zur 
nachhaltigen Standort-
qualität bei. Es profitieren 
nicht nur die Bürgerinnen 
und Bürger, sondern auch 
die lokale Wirtschaft. 

Vor allem aber setzen 
familienfreundliche Ge-
meinden ein wichtiges 
gesellschaftspolitisches 
Signal, denn sie zeigen 
die Bedeutung des The-
mas auf und das über die 
Gemeinde- und Landes-
grenzen hinweg.
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Im Rahmen einer 
Förderaktion des 
Landes Steiermark 
hatten im Jahr 2022 
30 Gemeinden die 
Möglichkeit, einen
Vorsorgecheck 
„Naturgefahren im 
Klimawandel“ durch-
führen zu lassen.

Der Vorsorgecheck in der 
Gemeinde Passail fand 
am 23.05.2022 gemein-
sam mit Vertretern des 
Landes Steiermark, der 
Gemeinde Passail und 
den Feuerwehrkomman-
danten der FF Passail, 
FF Plenzengreith und FF 
Neudorf statt. 

Der Bericht

Der Naturgefahrencheck 
hat gezeigt, dass die Ge-
meinde Passail aktuell wie 
auch zukünftig stark von 
den Auswirkungen des 
Klimawandels betroffen 
sein wird. 
In einigen Bereichen 
ist die Marktgemeinde  
Passail bereits Vorreiter. 

Für unsere Gemeinde 
relevante Naturgefahren
Bei Starkregen/Hoch-
wasser und Mure wurde 
ein sehr gutes Ergebnis 
erzielt. Hierfür muss das 
Bewusstsein für die Ei-
geninitiative bei der Be-
völkerung mehr geweckt 
werden.

Weitere Eckpunkte
Das Thema Hitze/ Tro-
ckenheit wird uns in Zu-
kunft vermehrt begleiten. 
Dabei ist der sparsame 
und richtige Umgang mit 
Trinkwasser sehr wichtig. 
Im Bereich Bauvorsorge 
ist eine konsequente Be-
rücksichtigung der The-
men Hitze/Trockenheit zu 

Naturgefahren-Check für unsere Gemeinde
beachten. Die OIB Richt-
linie 6 (sommertaugliches 
Bauen) bietet hierfür eine 
gute Grundlage. Auch 
Planer:innen werden da-
rauf hingewiesen, dass 
eine klimafitte Bauweise 
seitens der Gemeinde ge-
wünscht und die Themen
Hitze (Beschattung, Aus-
richtung der Fenster, 
umweltfreundliche Kli-
matisierung, etc.) und 
Trockenheit (z. B. Regen-
wassernutzung) entspre-
chend integriert werden 
sollen. 
Tipps für private Poolbe-
sitzer:innen zur richtigen 
Wasser-Befüllung gibt es 
vom Land oder Wasser-
verbände.

Aktuelles Klima sowie Prognosen für die Gemeinde Passail laut ÖKS15

Klimaszenarien
Hitzetage und Tropen-
nächte werden demnach
zukünftig stark zuneh-
men, mit negativen Aus-
wirkungen auf die Ge-
sundheit von Menschen 
und Tieren. Die Nieder-
schlagsmengen im Som-
mer werden gleichblei-
ben, allerdings im Winter 
leicht zunehmen.
Bei den Starknieder-
schlagstagen wird eine 
geringe Zunahme proji-
ziert, ebenso für die Nie-
derschlagssumme an drei 
aufeinanderfolgenden Ta-
gen. Die Frost-Tau-Wech-
seltage sind im Rückgang
begriffen, mit eher posi-
tiven Folgen für geologi-

sche Prozesse. Die Vege-
tationsperiode wird sich 
deutlich verlängern.

Ist mein Haus gefährdet?
Unter der Adresse  
www.hora.gv.at kann man 
Adressabfragen machen, 
sich in die digitale Ge-
fahren-Landkarte klicken, 
und durch verschiedene 
Zoom-Einstellungen die 
Gefährdung des eigenen 
Hauses oder Grundstü-
ckes erkennen.

Gesamter Bericht
Unter www.passail.at/
infrastruktur können Sie 
gerne den gesamten Be-
richt des Naturgefahren-
checks downloaden. 

Passailer Ergebnis für
Starkregen und Hochwasser
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Abstimmungsmonitoring vom EU-Parlament
Wussten Sie, dass Sie  das Abstimmungs-
verhalten der österreichischen Mandatare im 
EU- Parlament online verfolgen können?

Zu finden auf:
www.oegfe.at/
abstimmungsmonito-
ring/

Passail war vertreten: Gemeindetag in Wels am 29. Juni 2022
Die Zukunft: Autonomes Fahren für Schulbusse Nachhaltig: Plakate aus Papier
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Ausflug mit den Marktfahrten-Fahrgästen
Heuer fand ein Aus-
flug mit den Marktfahr-
ten-Stammgästen und 
den Chauffeuren statt. 
Es gab eine Kaffeejau-
se beim Frankenhof  in 
Nechnitz. Anschließend 
gab es noch eine köst-
liche Jause bei unserem 
Ferdinand und seiner 
Marianne.

Warnung vor falschen Meldebestätigungen
In den letzten Tagen 
gab es Beschwerden 
darüber, dass Bürger 
auf  scheinbar ,,offiziel-
le“ Websites vermittelt 
wurden, um die On-
line-Dienste des Regis-
trars zu nutzen. 

Diese erheben dann ent-
weder Maklergebühren 
oder liefern gar nicht die 
gewünschten Ergebnis-
se. Vergangene Woche 
übermittelte die Stadt 
Wien eine Tatsachenbe-
hauptung an die Staats-
anwaltschaft Wien, die 
auch Google informierte. 
Beispielsweise ergab eine 

Google-Suche nach „An-
meldebestätigung“ als 
erste Seite „meldebestä-
tigung.at“. Dies scheint 
der Hauptgrund zu sein, 
warum viele Menschen 
auf „meldebestätigung.
at“ gelandet sind. 
Städte und Gemeinden 
wurden offiziell vor priva-
ten Anbietern der Regist-
rierungsprüfung gewarnt. 
Empfehlungen sollen die 
Öffentlichkeit über ge-
meinschaftseigene (sozi-
ale) Kanäle und Netzwer-
ke darauf aufmerksam 
machen und auf BMI 
oder Ihre eigene gemein-
schaftsverantwortliche 
Seite verweisen.

Immobilien gesucht!
Sollten Sie freie Wohnungen oder Häuser 
vermieten/verkaufen, schauen Sie gerne bei uns 
im Rathaus vorbei, melden Sie sich telefonisch 
unter 03179/23300 oder schicken Sie 
uns per Mail den Erfassungsbogen 
an marktgemeinde@passail.at.



 Wir stellen ab sofort ein:
DGKP, FSB/A und PA (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit

Stellenausschreibungen
Senioren- und Pflegeheim Kamillus

Sie haben eine abgeschlossene und anerkannte Ausbildung im Pflegebereich. Sie arbeiten gerne mit 
alten Menschen, sind engagiert und verantwortungsbewusst. Sie arbeiten gerne in einem kleinen famili-
ären Team, in einem modernen Umfeld und genießen die grüne ländliche Umgebung. Sie pflegen gerne 
individuell, bilden sich gerne weiter und haben eine Eintragung ins Gesundheitsberuferegister.

Wir bieten Ihnen folgendes Aufgabengebiet an: 
Nach einer umfassenden Einschulung übernehmen 
Sie je nach ihrer Ausbildung die individuelle Pflege 
und Betreuung unserer Bewohner*innen. 
Sie unterstützen und begleiten die Bewohner*in-
nen zur Bewältigung, Erhaltung oder Wiederher-
stellung von Fähigkeiten und Fertigkeiten, um ein 
möglichst selbständiges Leben im Alter führen zu 
können. 

Wir sind:
Das Senioren- und Pflegeheim Kamillus als ein Teil 
des Sozialzentrums Passail hat 38 Betten in einer 
offenen ländlichen Umgebung. Wir bieten Lang- 
sowie Kurzzeitpflege und eine Tagesbetreuung an. 
Wir respektieren die Werte und Erfahrungen unser 
Bewohner*innen. Wir begleiten sie und stehen 
ihnen unterstützend zur Seite. 

Für diese Position bieten wir Ihnen eine Entloh-
nung nach der derzeit gültigen Fassung des KV 
SWÖ auf Basis Vollzeitstelle 37 Std./Woche Brutto 
mindestens Euro DGKP € 2.747,99, FSB/A € 
2.539,79, PA € 2.350,89 inkl. SEG-Zulage an. 
Die tatsächliche Einstufung (höher) hängt von Ihrer 
Qualifikation und Ihren Vordienstzeiten ab.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an PDL Manuela Graf: 
sphl@kamillusheim.at oder an SPH Kamillus, Arzberger Straße 35, 8162 Passail

Gerne werden Ihre Fragen schon vor einer Bewerbung unter 03179 / 23 023 beantwortet.

Wir bieten Ihnen folgende Benefits an:
•	 einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit 
	 Gestaltungsmöglichkeiten
•	 einen sicheren Arbeitsplatz mit einem 
	 unbefristeten Vertrag nach dem 3. Monat
•	 Dienstzeiten zwischen 6 und 11,5 Stunden nach 
	 Absprache und Dienstplan
•	 vielfältige, finanziell geförderte Fort- und 
	 Weiterbildungsmöglichkeiten und 
	 Spezialisierungsmöglichkeiten
•	 für Fortbildungen 4 Tage Dienstzeit im 
	 Beschäftigungsausmaß

Das Pflegeheim Kamillus freut sich, Sie begrüßen zu dürfen!

Wir bieten Ihnen folgendes Aufgabengebiet an: 
Sie führen Reinigungsarbeiten und diverse 
Tätigkeiten im Pflegeheim aus, wie Reinigung der 
Innräumen und Fenster, Reinigung der Bewohner-
wäsche, Unterstützung bei der Essenverteilung 
sowie beim Sauberhalten des direkten Umfeldes 
der Bewohner. Es fallen keine Pflegetätigkeiten an. 
Sie sind damit eine wertvolle Unterstützung für 
unsere Pflegekräfte.

Wir bieten Ihnen folgende Benefits an:
•	 einen sicheren Arbeitsplatz mit einem 
	 unbefristeten Vertrag nach dem 3. Monat
•	 vielfältige, finanziell geförderte Fort- und 
	 Weiterbildungsmöglichkeiten, 
•	 für Fortbildungen 4 Tage Dienstzeit im 
	 Beschäftigungsausmaß
•	 umfangreiches systematisiertes Betriebliches 
	 Gesundheitsmanagement 

Für diese Position in Anstellung bieten wir Ihnen 
eine Entlohnung nach der derzeit gültigen Fassung 
des KV SWÖ auf Basis Vollzeitstelle 37Std./Woche 
Brutto mindestens Euro 1983,59 incl. SEG Zulage.  
Die tatsächliche Einstufung hängt von Ihrer 
Qualifikation und Ihren Vordienstzeiten ab.

Mitarbeiter (m/w/d) für hauswirtschaftlichen Dienst in Teilzeit
Sie arbeiten gerne mit alten Menschen, haben Interesse für die Arbeit im Pflegeheim und möchten als 
wertvoller, engagierter und verantwortungsbewusster Mitarbeiter bei uns tätig sein. Sie arbeiten gerne in 
einem kleinen familiären Team, in einem modernen Umfeld und genießen die ländliche Umgebung. 
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In den Passailer Kinderbetreuungseinrichtungen tut sich was!

Der Kindergarten Hohenau besuchte die Klingenschmiede in Weiz.

Walderlebnistag mit Waldpädagogin Hermine Ponsold und dem Kindergarten Hohenau.

Zahngesundheitspflege mit einer Mitarbeiterin 
von Styria Vitalis – Kindergarten Hohenau.

Mäuseabschlussfest im Kindergarten Hohenau. Die Passailer Kindergartenkinder lassen 
es sich gut gehen.

In Passail wurde ein 
Geburtstagskalender 
für 2023 gebastelt.

Teambuilding der
Passailer Pädagoginnen 

beim BSG Griasboch

Schulkindsegnung im 
Kindergarten Hohenau
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Selbstgebauter Blumenladen - 
Kindergarten Passail

Die Kindergartenkinder aus Passail waren beim Landring und  Passailer Spielplatz zu Besuch

Wasserspiele im 
Kindergarten Hohenau

Im Hohenauer Kinder-
garten wurde gezaubert.

Elementare
Bildung INSIDE

4 Fragen an...

Sonja Faustmann 
Elementarpädagogin im 
Kindergarten Passail

Welche Ausbildung 
hast du gemacht und 
wie lange arbeitest du 
schon im Kindergarten 
Passail?
Ich habe die Bundes-
bildungsanstalt für 
Elementarpädagogik in 
Graz abgeschlossen und 
dort im Mai 2001 matu-
riert. Danach habe ich 
noch den Lehrgang für 

Sonderkindergartenpäda-
gogik und Frühförderung 
absolviert. Bereits wäh-
rend dieser Ausbildung 
habe ich begonnen als 
Sonderkindergartenpä-
dagogin im Bezirk Weiz 
zu arbeiten. Seit Septem-
ber 2013 bin ich jetzt im 
Kindergarten Passail als 
gruppenführende Päda-
gogin und seit November 
2013 zusätzlich als Leite-
rin tätig.

Worauf bist du stolz? 
Als gruppenführende Pä-
dagogin macht es mich 
stolz, die Kinder beim LE-
BEN – WACHSEN – LER-
NEN begleiten zu dürfen. 
Diese Entwicklung über 
Jahre hinweg mitzuge-
stalten empfinde ich als 
sehr großes Privileg.
Unser Haus hat sich in 
den vergangenen Jahren 
ständig weiterentwickelt. 
Gemeinsam mit mei-
nem Team haben wir ein 
einzigartiges Konzept für 
das gemeinsame Ler-
nen von Kindern von 1-6 
Jahren entwickelt. Als 
Leiterin macht es mich 

stolz, dass Elementarpä-
dagogInnen und Kinder-
betreuerInnen aus der 
gesamten Steiermark zu 
uns kommen, um von 
uns zu lernen und sich 
so weiterzubilden.  

Was machst du beson-
ders gerne?
Ich liebe es, mit den 
Kindern Bewegung zu 
machen. Durch ver-
schiedenste Weiterbil-
dungen habe ich mir 
viel Wissen über Psy-
chomotorik, Motopäda-
gogik, Kinesiologie und 
Sensorische Integration 
angeeignet. Der Zu-
sammenhang zwischen 
gezielter Bewegung und 
der Entwicklung des 
Gehirns ist mittlerwei-
le unumstritten. Beim 
wöchentlichen Erlebnis-
tag, dem Schulturnen 
mit den Schulanfängern 
sowie den täglichen 
Bewegungseinheiten 
versuche ich möglichst 
viele Teilbereiche der 
Kinder anzusprechen 
und so ihre Entwicklung 
zu unterstützen.  

Wenn du für deine Ar-
beit einen Wunsch frei 
hättest, wie würde der 
lauten?
Bei der Politik mehr 
gehört zu werden! Seit 
Jahren kämpfen wir für 
bessere Rahmenbedin-
gungen wie beispiels-
weise kleinere Gruppen 
(derzeit: 25 Kinder für 
zwei Erwachsene) oder 
besseres Gehalt (aktu-
elles Einstiegsgehalt:  
€1.961,20 brutto bei 40 
Stunden). 
Nur so können wir Kol-
legInnen finden, die den 
Beruf der Elementarpäd-
agogin / des Elementar-
pädagogen ergreifen und 
den Kindern weiterhin 
eine qualitativ hochwerti-
ge Bildung ermöglichen. 
In der Steiermark fehlen 
unzählige PädagogIn-
nen, deshalb müssen ab 
September 2022 Grup-
pen geschlossen oder die 
Öffnungszeiten reduziert 
werden. 
Seit ein paar Wochen be-
ginnt sich nun etwas zu 
bewegen, wofür ich sehr 
dankbar bin.
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VS Arzberg ist stolz auf 14 zertifizierte „Energieschlaumeier“!
Nach den Projekten an 
der VS Passail und VS 
Neudorf  hat es nun 
auch an der VS Arzberg 
mit der Durchführung 
des Energieprojektes in 
diesem Schuljahr noch 
geklappt! 

So kamen die Kinder der 
3./4. Klasse auch in den 
Genuss dieses besonde-
ren Projekts „Kids meet 
Energy®“, die Ausbildung 
zum „Energieschlaumei-
er®“. Die Marktgemeinde 
Passail hat nun schon ins-
gesamt 240 zertifizierte 
„Energieschlaumeier“! 

Ermöglicht wurde das 
Projekt in Zusammenar-
beit mit Energie Steier-
mark. Ziel der Aktion ist 
unsere steirische Jugend 
als Gestalter der Zukunft 
in Richtung energie- und 
umweltbewusstes Han-
deln zu sensibilisieren 

und den Kindern eine 
Berufsorientierung Rich-
tung technische Berufe 
zu geben. 
Mit dem preisgekrönten 
Energieschulungsprojekt 
der Energieagentur Baierl 
gelang dies wieder ein-
drucksvoll! 
Die Schülerinnen und 
Schüler setzten sich im 
Zuge der Ausbildung 
zum Energieschlaumeier 
mit der Energieeffizienz 
von Haushaltsgeräten, 
dem sparsamen Einsatz 
von elektrischer Energie 
und der Vermeidung von 
unnötigem Bereitschafts-
verbrauch (Stand-by) bei 
Elektrogeräten schlau 
auseinander. 
Nach der Idee von Di-
pl.-Päd. Ing. Walter Bai-
erl werden alle erzielten 
Energieeinsparungen in 
„Eiskugeleinheiten“, um-
gerechnet. Somit können 
die Jugendlichen sich die 
möglichen Einsparungen 
an Kilowattstunden bzw. 
Euro noch besser vorstel-

len. Bei diesem Projekt 
wurde auch viel experi-
mentiert. 
Es wurde gemessen, ge-
rechnet und die Ergebnis-
se anschaulich verglichen. 
So erkannten die Kinder 
die derzeitigen Energie-
einsparmöglichkeiten. 
Spielerisch erforscht wur-
de welche Materialien 
Strom leiten und welche 
nicht. 

Bei Versuchen mit welt-
weit einzigartigen Experi-
mentierboards wurde die 
Funktion von Photovol-
taikmodulen getestet. 
Großes Staunen gab 
es, weil man mit diesen 

Boards die Sonne sogar 
hören kann!
Krönender Abschluss des 
Projektes war für alle Be-
teiligten die Übergabe der 
begehrten Zertifikate an 
die neuen Energieschlau-
meier durch Bürgermeis-
terin Mag. Eva Karrer, 
Schulleiterin Tanja Grab-
maier, BEd, Klassenlehre-
rin Dipl.-Päd. Maria Knoll, 
und dem Vortragenden 
Mag. Sorin Chermaci. 

Mit großem Stolz und viel 
Freude zeigten die Schü-
lerinnen und Schüler beim 
Erinnerungsfoto ihre 
wertvollen Energieschlau-
meier-Zertifikate.            

Das See-Team bedankt sich bei seinen Gästen für 
einen tollen Sommer
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Die Passailer Schulen wurden während den Sommerferien 
auf Vordermann gebracht

Mittelschule: Neue Schmutzfangmatte im 
Eingangsbereich - Raumausstatter Preissler 

Mittelschule: Böden wurden in den 4. Klassen ge-
schliffen und versiegelt - Raumausstatter Preissler

Mittelschule: 3 Klassenzimmern wurden neu 
ausgemalt - MH Farbenschmiede Passail

Voksschule Passail: Das Stiegenhaus wurde kom-
plett neu ausgemalt - MH Farbenschmiede Passail

Kosten: 

€ 4.416,00

Kosten: 

€ 4.428,00

Kosten: 

€ 5.011,20
Kosten: 

€ 12.480,00
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Musikschule Passail - Neuer Schuldirektor

Ab dem 1. September 
2022 übernahm 
Raphael Kühberger 
MA die Leitung der 
Musikschule Passail.
Der 34-jährige begann 
seine musikalische Lauf-
bahn mit Violinen-Unter-
richt in der Musikschule 
Kapfenberg. 
Nach seinem Maturaab-
schluss an der HTBL-Kap-
fenberg startete Raphael 

mit einem Studium an der 
Kunstuniversität Graz mit 
den Hauptfächern Hack-
brett und Steirische Har-
monika. 
Im Mozarteum Salzburg 
absolvierte der gebürti-
ge Kapfenberger dann 
von 2012 bis 2015 das 
IGP-Masterstudium (Ins-
trumental(Gesangs)Päd-
agogik) im Fach diatoni-
sche Harmonika und seit 
4 Jahren unterrichtet er in 
der Musikschule Passail.

Auch auf den Bühnen ist 
Kühberger immer wie-
der als Musiker mit den 
Brodjaga Buam, Die 4 
Buam, dem Innerberger 
Dreigesang und dem Trio 
HuberSteindlKühberger 
aktiv.

Seine Ziele als Musik-
schuldirektor
Kühberger möchte künf-
tig die Frühförderungen 
bei Kindern vorantreiben, 
die Basisarbeit im Instru-
mentalbereich verstärken 
und die Musikkapellen 
und Vereine in den Schu-
len mehr einbinden. 
Zudem will er zusätzlich 
die sozialen Netzwerke 
(YouTube, Instagram, Fa-
cebook etc.)  in die Arbeit 
der Musikschule mitein-
beziehen.

Weiters sollen gemisch-
te Vortragsabende an 
allen Unterrichststandor-
ten stattfinden und Ende 
September oder Anfang 
Oktober möchte Kühber-
ger außerdem mit einer 
Lehrermatinee am akti-
ven Mitgestalten des Kul-
turprogramms arbeiten.

In der Musikschule gibt es 
aktuell 15 Lehrkräfte und 
300 Schüler*innen wer-
den unterrichtet. 
60 Neuanmeldungen 
konnten wir in der letzten 
Zeit bereits verzeichnen.

Wir gratulieren dem 
neuen Direktor ganz 

herzlich und wünschen 
für seinen weiteren 

Arbeitsweg alles Gute.

Neuigkeiten aus der Musikschule Passail
Zusätzlich startet die 
Musikschule mit drei 
neuen Lehrkräften in 
das neue Schuljahr. 

Neben dem neuen Direk-
tor Raphael Kühberger, 
welcher weiterhin Lehrer 
für Volksmusikinstrumen-
te sein wird, gesellen sich
Marielis Reh für Cello,
Stefan Hirt für tiefe Blech-
blasinstrumente (Tenor-
horn, Posaune, Tuba)
und Markus Krofitsch für 
hohe Blechblasinstru-
mente (Trompete, Flügel-
horn) zum bestehenden 
Lehrerteam hinzu. 
Wer die neuen Lehrer 
kennen lernen möchte 
oder sich für eines dieser 
Instrumente interessiert, 
hat in der ersten Schul-
woche die Möglichkeit 
beim jeweiligen Lehrer zu 
schnuppern.

„Vorbeikommen - 
ausprobieren - Musik 
erleben!“
Du hast Lust zu singen? - 

dann bist du bei uns ge-
nau richtig!
Heike Voraber betreut 
seit 2 Jahren unsere Ge-
sangsklasse und freut 
sich auf dich im Einzel- 
und Ensembleunterricht. 
Seit dem letzten Jahr bie-
tet die Musikschule das 
Kursfach „Musiktheater 
und Tanz“ (Musical) an. 
Weiters gibt es ab Herbst 
die Möglichkeit als Ergän-
zungsfach „Volkstanz und 
Schuhplatteln“ in Koope-
ration mit dem Trachten-
verein Almrausch Semri-
ach zu besuchen. 

Für Fragen steht das 
Team der Musikschule 
gerne bereit:
Tel.: 03179 23690
Email: musikschule@pas-
sail.at
Schnupper-Termine
Cello - Dienstag, 13. Sept. 
2022, 14-16 Uhr 
Violine - Mittwoch, 14. 
Sept.  2022, 16- 18 Uhr
Blechblasinstrumente -
Donnerstag, 15. Sept. 
2022, 14-16 Uhr

Bürozeiten der Musikschule ab 5. Sept. 2022:
Montag:  13-17 Uhr
Dienstag: 10-12 Uhr (Nachmittags nach telefonischer Vereinbarung)

Mittwoch: 10-12 Uhr sowie 13-17 Uhr
Donnerstag: nach telefonischer Vereinbarung

Marielis Reh Stefan Hirt

Markus Krofitsch



gesundeseite

Gesunde Seite präsentiert von der Gesundheitsplattform Passail

Bleiben Sie gesund!
Der kommende 
Herbst und Winter 
werden unserem 
Immunsystem wieder 
einiges abverlangen.

Die dauernde psychi-
sche Belastung durch die 
Pandemie, aber auch der 
Lebensstil mit wenig Be-
wegung, Alkoholkonsum, 
Rauchen und Überge-
wicht erhöhen das Risiko 
für Atemwegserkrankun-
gen.
Mikronährstoffe wirken 
vorbeugend gegen virale 
Infekte und können Sym-
ptome lindern.
Dabei ist oft eine Kombi-
nation verschiedener Mi-
kronährstoffe und sekun-
därer Pflanzenstoffe zu 
bevorzugen, da sie sich 
in ihrer Gesamtheit unter-
stützen können. 
Ein guter Begleiter ist da-
bei das Vitamin C als Ra-
dikalfänger, da Radikale 
während eines Infektes 
vermehrt gebildet wer-
den. Die empfohlene Ta-
gesdosis liegt bei 500mg 
bis 2g pro Tag.
Vitamin E arbeitet mit Vi-
tamin C zusammen und 
ist im fettlöslichen Be-
reich der Zelle als Radi-
kalfänger tätig. Die erfor-
derliche Tagesdosis liegt 
bei 200 bis 600I.E/Tag.
Zink benötigt der Körper 
für nahezu alle Reaktio-
nen, die im Körper ablau-
fen. Bei einer Unterver-
sorgung ist die Funktion 
der Makrophagen (die-
se sind für die erste Im-
munabwehr zuständig) 

Rezepttipp:
Ofenkartoffel mit 
Ratatouillegemüse
Zutaten für 4 Portionen
	 8 mittelgroße 
	 festkochende 
	 Kartoffeln
	 Salz
	 2 TL gemahlener 
	 Koriander
	 1 TL Paprikapulver
	 80 ml Olivenöl
	 2 rote Zwiebeln
	 1 gelber Paprika
	 1 roter Paprika
	 1 Zucchini
	 1 kleine Melanzani
	 2 Tomaten
	 1 Knoblauchzehe
	 2-3 TL Kräuter 
	 der Provence
	 1 TL abgeriebene 
	 Bio Zitronenschale
	 6 EL Olivenöl

Zubereitung:
Kartoffeln kochen & 
Koriander, Rosenpap-
rika mit dem Olivenöl 
mischen. Für Ratatouil-
legemüse Zwiebeln 
in 1 cm breite Spalten 
schneiden. Restliches 
Gemüse waschen. Pa-
prika, Zucchini und Me-
lanzani in grobe Stücke 
schneiden. Die Tomaten 
achteln und alles Ge-
müse in eine ofenfeste 
Form geben. Den Kno-
blauch darüber pressen. 
Kräuter, Zitronenschale 
und Olivenöl über das 
Gemüse geben, salzen, 
pfeffern und gut durch-
mischen. Kartoffeln auf 
Backblech verteilen das 
die Form mit dem Ge-
müse danebengestellt 
werden kann. Kartoffeln 
vorsichtig etwas flach 
drücken. Mit Salz be-
streuen und mit Öl be-
träufeln. Im vorgeheiz-
ten Backrohr bei 220°C 
auf mittlerer Schiene 40 
Minuten backen.

stark eingeschränkt und 
das Immunsystem ge-
schwächt. Empfohlen 
werden in der Prophylaxe 
10-20mg pro Tag.
B-Vitamine koordinieren 
das Immunsystem und 
sind für Regenerations-
prozesse, Entgiftungs-
funktion sowie intakte 
Schleimhäute und Ener-
gieproduktion verant-
wortlich.
Vitamin D benötigt Mag-
nesium für eine optimale 
Funktion. Es beeinflusst 
neben dem Knochen-
stoffwechsel auch das 
Immunsystem. Gesunde 
Lymphozyten, Makro-
phagen und andere Im-
munzellen benötigen das 
Sonnenvitamin, welches 
speziell im Winter ver-
mindert im Körper produ-
ziert wird.
Neben Vitaminen und 
Mineralstoffen spielen 
sekundäre Pflanzenstof-
fe eine wichtige Rolle für 
die Immunabwehr. Diese 
Stoffe werden in Pflanzen 
nur in geringen Mengen 
zur Schädlingsabwehr 
oder zum Anlocken von 
Insekten gebildet.
Ein Beispiel sind die Po-
lyphenole, welche ein 
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breites Wirkspektrum 
zeigen. Sie können Ent-
zündungen und Allergien 
hemmen, antiviral, antimi-
krobiell und antikarzino-
gen wirken. Sie kommen 
hauptsächlich in Obst 
und Gemüse vor. Dabei 
besonders hervorzuhe-
ben sind die Zistrose und 
der Sonnenhut, die eine 
Fülle an immunstimu-
lierenden Inhaltsstoffen 
besitzen. Da es bereits 
eine breite Produktpalet-
te gibt und man mit der 
richtigen Auswahl häu-
fig überfordert ist, kann 
Ihr Arzt/Ihre Ärztin oder 
Apotheker/Apothekerin 
gerne ein individuelles 
Beratungsgespräch mit 
Ihnen führen.                   
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Feuewehr Neudorf bei Passail - 
Eisernes Priesterjubiläum FKUR Peter Kuchler

Kürzlich feierte Pfarrer 
emer. Geistl. Rat. Peter 
Kuchler sein Eisernes 
Priesterjubiläum in Turnau. 

Er wurde am 9. Juli 1957 
In Semriach zum Priester 
geweiht. Nach einigen 
Aushilfen als Kaplan in 
ganz Steiermark ist er seit 
1967 in Turnau als Priester 

tätig. 
Viele Gratulanten waren 
in Turnau angereist,  so-
wie auch eine Abordnung 
der FF Neudorf.

Foto, vordere Reihe von links: 
Labg. Bgm Stefan Hofer, Jubilar 

Peter Kuchler, Generalvikar Dr. Erich 
Linhardt, MMag. Anthony 

Nwachukwu, (Pfarrverband Turnau)

Feuerwehr Plenzengreith

Zahlreiche Ehrun-
gen gab es beim 
Feuerwehrfest der 
FF Plenzengreith 
unter anderem 
wurde Franz Möstl 
zum Ehrenober-
brandinspektor 
und Gangl Fried-
rich zum Ehren-
hauptlöschmeis-
ter ernannt.
Beide bekamen 
auch ein Ehrenzei-
chen für 50- Jähri-
ge eifrige Tätigkeit 
auf dem Gebiet 
des Feuerwehr- 

und Rettungswe-
sens erreicht.
Die Marktgemein-
de Passail gratu-
liert herzlich!

Die FF Plenzen-
greith bedankt 
sich auch bei 
allen Gästen für 
den zahlreichen 
Besuch.
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Rotes Kreuz Passail: Wasserrettungsübung

Am 20. August 2022 fand 
ein Ausbildungstag mit der 
Rot-Kreuz-Jugend Passail, 
der Österreichischen Was-
serrettung - Regionalstelle 
Südweststeiermark - Ein-
satzstelle Graz  und der 
Steirischen Wasser-Ret-
tung - Bezirksstelle Voits-
berg und Bezirksstelle Weiz 
statt.

Es wurde eine kurze 
Funk- und BlaulichtS-

MS-Schulung, Vorstellung  
und Einschulung der Ret-
tungsgeräte, Abseilen 
vom 3-Meter-Turm und 
Suchtechniken im See mit 
Geschf. Bezirksstellenlei-
ter als Auszubildender 
durchgeführt.

Zuletzt gab es noch eine 
Suchübung für alle Was-
serrettungskräfte im See 
mit anschließender Erst-
versorgung durch die 
Rot-Kreuz-Jugend.

Frühschoppen 2022 
Am Sonntag, dem 03. 
Juli 2022 luden die frei-
willigen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter 
der Rotkreuz-Ortsstel-
le Passail nach zweijäh-
riger Pause wieder zum 
Frühschoppen in das 
Begegnungszentrum 
von Passail.

Zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher aus 
dem gesamten Einsatz-
gebiet des Passailer Kes-
sels sowie anderer Orts-
stellen im Bezirk folgten 
der Einladung und ström-
ten in den Pfarrhof von 
Passail und drückten so-
mit ihre Wertschätzung 
für die vielen freiwillig 
geleisteten Stunden im 
Bereich Rettungsdienst, 
Blutspendedienst, Be-
suchs- und Begleitdienst, 
Jugendgruppe usw. aus.
Einen besonderen 
Dank möchte die Rot-

kreuz-Ortsstelle Passail 
den großzügigen Spon-
soren ausdrücken, durch 
die ein riesiger Glücks-
hafen mit tollen Preisen 
zustande gekommen ist. 
Des Weiteren trugen die 
vielen süßen Mehlspeis-
spenden und der musika-
lische Beitrag des Musik-
verein Arzberg zu diesem 
gelungenen Fest bei.
Natürlich könnte der 
Frühschoppen nicht so 
gut klappen, wären die 
Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Ortstel-
le Passail nicht schon bei 
den Aufbauarbeiten und 
am Veranstaltungstag 
sowie beim Abbauen mit 
Begeisterung dabei. Die 
großartige Leistung der
Rotkreuz-Ortsstelle Pas-
sail in den letzten Jahren 
zeigt deutlich, welch gute 
Kameradschaft und Liebe 
zum Menschen hier ge-
lebt wird.

Fotoquelle honorarfrei 
(© Ortsstelle Passail)
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Neues vom Musikverein Passail
Nach den zwei Frühlings-
wunschkonzerten am 
Palmwochenende ging es 
für die Marktmusikkapelle 
Passail gleich mit den Vor-
bereitungen für das Kes-
seltreffen am 25.6. weiter, 
das heuer in Passail statt-
fand. 

Mit den Kesselkapellen 
MV Arzberg, TK Flad-
nitz/T., OK Gutenberg, 
MV St. Kathrein/Off. und 
den Gastkapellen MV 
Heiligenkreuz/L. und 
dem MV Straden traf man 
sich zum gemeinsamen 
Festakt am Marktplatz. 

Anschließend marschier-
ten die Musikvereine zur 
Raabursprunghalle, wo 
ab 18 Uhr unter freiem 
Himmel und herrlichem 
Wetter die Gastkonzerte 
starteten. Die Gäste und 
MusikerInnen wurden von 
den Mitgliedern des MV 
Passail sowie deren Part-
nern und Chefkoch Do-
minik Pucher mit Speis 
und Trank versorgt und 
konnten bis in die späten 
Abendstunden gemein-
sam feiern. Weitere High-
lights waren das „Herzerl- 
Spiel“ und zu späterer 
Stunde dann DJ Tom. 

Von 26.7. bis 28.7. fand 
das Jungmusikersom-
merlager - JUSOLA - des 
Musikbezirkes Weiz in 
der Raabursprunghalle 
sowie in den Räumlich-
keiten der Musikschule 
Passail (mit 70 Schüle-
rInnen zwischen 9 und 14 
Jahren) in Passail statt. 
Die Jugendreferenten der 
Musikvereine Passail und 
Arzberg haben mit ihren 
Teams die gesamte Orga-
nisation übernommen. In 
diesen 3 Tagen konnten 
die JungmusikerInnen viel 
musikalische Erfahrung 
sammeln und auch neue 
Freundschaften knüpfen. 

Außer den Proben gab es 
noch viele Angebote für 
das Freizeit- und Abend-
programm. 
Am Ende der drei inten-
siven Tage gab es wie 
immer ein Abschlusskon-
zert und die Dozenten 
Mag. Alexander Wieden-
hofer, MMag. Peter Der-
ler und Werner Maier MA 
konnten den begeisterten 
Eltern ein buntes Pro-
gramm mit insgesamt 8 
Stücken präsentieren. 

Ein großes Danke geht 
an alle Freiwilligen, die 
bei diesem Event mitge-
wirkt haben!

Reitstall Mandl - Sonderprüfung Reitturnier & EM in der Schweiz
Von 19.-21. August fand 
eine Sonderprüfung bei der 
Fam. Mandl statt.

Glückwünsche an alle 
Reiter*innen die den Rei-
terpass oder die ÖRN 
erfolgreich absolviert ha-
ben und ein Danke an die 
Fam. Mandl für die tolle 
Veranstaltung.

Herzlichen Glückwunsch 
an Robert Mandl und sei-
ne Mannschaft für den 6. 
Platz bei der EM der Viel-
seitigkeit in Avenches in 
der Schweiz.
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SAM STARTET NEU DURCH!

Das oststeirische Sam-
meltaxi-System startete 
nach einer Sommer-
pause mit 1. Sept. neu 
durch. SAM ergänzt 
den öffentlichen Ver-
kehr und bringt Mobili-
tät im ländlichen Raum, 
wo Bus und Bahn nicht 
fahren!
SAM – das Sammeltaxi 
Oststeiermark ergänzt 
den bestehenden öffent-
lichen Verkehr als Zu- 
und Abbringer für die 
erste und letzte „Meile“. 
Das Sammeltaxi bietet 
zusätzliche individuelle 
Mobilität in Ihrer Gemein-
de. Zudem ist SAM eine 
Mobilitätsalternative für 
den umweltbewussten 
Verzicht auf ein Auto und 
Zubringer zu Car- und 
Bikesharing sowie sonsti-
gen Mobilitätsangeboten 
in der Region. 
Mit SAM sind Fahrten 
zum Arzt, zum Einkau-

fen oder zum Sportplatz 
ohne eigenen Pkw für alle 
möglich. Fahrten sind von 
Sammelhaltepunkt zu 
Sammelhaltepunkt mög-
lich. 
SAM ist von Montag bis 

Sonntag von 6.00 bis 
20.00 Uhr unterwegs. 
Frühzeitige Buchungen 
erhöhen die Möglichkei-
ten von Sammelfahrten. 

Buchung: Telefonisch un-
ter 050 36 37 38 oder via 
WebApp unter sam.osts-
teiermark.at 
Auskunft: Info-Hotline 
unter 050 36 37 39 oder 
via Mail unter kundenser-

vice@oststeiermark.at 
Alle aktuellen Infos und 
Formulare finden Sie 
unter oststeiermark.at/
sam
> Innerhalb der Gemein-
de und zu den Knoten-
punkten (Anschluss Öf-
fentlicher Verkehr bzw. 
nächstes (teilregionales 
Zentrum) einer Gemein-
de bezahlt man in der Re-
gel maximal € 8,00 als re-
gistrierter SAM-Kunde/in.
 
> Kinder bis 6 Jahre fah-
ren gratis, benötigen je-
doch eine Begleitperson 

älter als 14 Jahre. 
> Der Radtransport kos-
tet € 3,00 pro Rad.
> Der Tiertransport kostet 
€ 3,00. Tiere müssen in 
einer Transportbox oder 
gesichert im Fußraum 
transportiert werden. 
Hunde benötigen einen 
Maulkorb. 

Bezahlt wird direkt bei 
der Beförderung in bar, 

bargeldlos mit Karte 
oder direkt im Zuge der 
Online-Buchung.

Hausabholung
Bei der Gemeinde kann 
eine Hausabholung be-
antragt werden, wenn ein 
Behindertenausweis, eine 
Pflegestufe oder ein ärzt-
liches Attest (zeitlich be-
fristet) vorliegt. 

Registrieren und alle 
Vorteile von SAM nutzen!
Direkt online in der 
WebApp sam.oststeier-
mark.at/, mittels Regist-
rierungsformular via Mail 
an kundenservice@osts-
teiermark.at oder im Ge-
meindeamt.  

> Hausabholung für mo-
bi l i tätseingeschränk-
te Personen (Behin-
d e r t e n - N a c h w e i s , 
Pflegestufe oder kurzfris-
tige Einschränkung mit 
ärztlichem Attest). Bean-
tragung im Gemeindeamt 
mittels Formular.  
> Um maximal € 8,00 
innerhalb der Gemeinde 
unterwegs. 
> Um maximal € 8,00 
zum nächsten Knoten-
punkt – Anschluss Öf-
fentlicher Verkehr 

Die SAM-Card ist nicht 
mehr notwendig – eine 
einfache Registrierung 
reicht aus!

Beauskunftung | Buchung | Info-Hotline

Neben Buchungen und 
Auskünften zu SAM-Fahr-
ten kann man sich zu-
künftig bei der Mobili-
tätszentrale über andere 
oststeirische Angebote 
wie Car- und Bikesharing, 
Regiobusse, Bahn, Rad-
wege für das Alltagsrad-
fahren, usw. informieren.

Buchung: 050 36 37 38 
oder online über SAM-
WebApp sam.oststeier-
mark.at/login

Info-Hotline: 050 36 37 
39 oder per Mail unter 
kundenservice@oststei-
ermark.at

ACHTUNG!
Bienenlehrpfad 

wegen 
Sturmschäden 
bis auf weiteres 

gesperrt!
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Passailer Bäuerinnenehrung in der FS Naas
Am 22. Juni 2022 gab 
es beim Bäuerinnen-
tag eine Ehrungsfeier 
in der FS Naas.

Die langjährige aus-
geschiedene Gemein-
debäurin Waltraud 
Brandtner aus Neudorf 
wurde für Ihre letzte 
Funktionsperiode bis 
2021 feierlich verab-
schiedet. 
Zusätzlich erhielt Sie 
für Ihre zukunftsfähige,
regionale Bauernarbeit 
und Funktionstätigkeit 

die „Bäuerinnennadel“ 
verliehen.
Die Passailer Bäue-
rinnen und auch die 

Marktgemeinde Pas-
sail möchten sich bei 
Waltraud sehr herzlich 
bedanken und wün-

schen Ihr weiterhin für 
Ihre betriebliche Arbeit 
am Hof viel Kraft und 
Erfolg.                         

Neuigkeiten vom ÖKB Arzberg
70. Geburtstagsfeier:
Oswald Franz feierte am 
6. Juni seinen 70er.

Eine Abordnung des ÖKB 
gratulierte dem Kamera-
den bei ihm Zuhause und 
überreichte Gutscheine 
und auch Blumen für die 
Gattin. 

Der Ortsverband möch-
te sich auf diesem Wege 
nochmals für die gute Be-
wirtung und seine Diens-
te für den Ortsverband 
bedanken und wünscht 

	

      Nachruf

Ing. Alfred 
Möstl
Der ÖKB Arzberg 
gibt die traurige 
Nachricht bekannt, 
dass am 28. August 
unser Kamerad und 
Kommandant Ing. 
Alfred Möstl im 61. 
Lebensjahr plötzlich 
und völlig unerwartet 
verstorben ist. 
Mit ihm verliert der 
ÖKB Arzberg einen 
stets zuverlässigen 
und aufrichtigen 
Kameraden der 
immer zur Stelle 
war, wenn man ihn 
brauchte. 
Der OV wird ihn 
immer in Erinnerung 
halten und seiner 
gedenken!

ÖKB Arzberg

dem Kameraden viel 
Glück und vor allem viel 
Gesundheit!

Bezirkstreffen 
Passail:
Der OV rückte am 30. Juli 
zum Bezirkstreffen nach 
Passail aus!
Bei schönem Wetter 
konnte dieses Treffen 
stattfinden. 
Der OV Arzberg möch-
te sich hiermit nochmals 
beim ÖKB Passail für die 
gelungene Veranstaltung 
bedanken. 
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Toller Erfolg für die Lehrlinge der Firma Feldgrill
Zwei Lehrlinge von 
Gerhard Feldgrill 
GmbH & Co KG 
nahmen im Juni an 
Lehrlingswettbewer-
ben teil:

Zimmerer-Lehrling Jo-
hannes Rieger erreichte 
beim Bundeslehrlings-
wettbewerb den 6. Platz 
und Maurer-Lehrling 
Martin Slansek hat den 
Landeslehrlingswettbe-
werb für sich entschei-
den können. 

Herzliche Gratulation 
an euch zwei!
Super Leistung!

Neue Ordination von Dr. Stefanie Essl
Ende Juni 2022 ist 
die Ordination 
Dr. Essl an ihren 
neuen Wirkungsort 
gesiedelt.

Nach einer langwierigen 
Standortsuche mit glück-
lichem Ende wurde eine 
zukunftsfitte und dem 
Stand der Technik ent-
sprechende Ordination 
errichtet. Wie allseits be-
kannt, waren die beste-

henden Räumlichkeiten 
am Marktplatz sowohl für 
die Patienten und Pati-
entinnen als auch für das 
Team Dr. Essl in die Jah-
re gekommen und nicht 
mehr praktikabel. Der 
neue Holzmassivbau da-
gegen besticht sowohl 
durch seinen technischen 
Komfort als auch durch 
helle, freundliche Behand-
lungsräume mit großzügi-
gen Belichtungsflächen. 
Durch den Neubau er-
gab sich zusätzlich die 

Gelegenheit, Flächen für 
weitere medizinische Be-
reiche zu schaffen und 
mit Frau Barbara Mandl 
(medizinische Fußpflege) 
sowie Frau Katrin Schmid 
Deutsch (Physiotherapie) 
wurden Mieter gefunden, 
die perfekt für dieses An-
gebot passen und somit 

Sichtlich große Freude beim Team 

Passail als Lebensraum 
noch ein Stückchen at-
traktiver machen. Die 
Betreuung der Patienten 
und Patientinnen wird 
auch weiterhin in ge-
wohnter Weise stattfin-
den, die Freude an der 
neuen Ordination ist bei 
allen riesig.
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PVÖ Passail: Wanderung zur Gerlerkogelhütte
Ausgangspunkt der heuri-
gen Wanderung von Hu-
bert und Edith Niederl 
war der Winterstützpunkt 
Teichalm.

Sehr erfreulich war, das 
sso viele Mitglieder daran 

teilgenommen haben. 
Bei sehr schönem Wan-
derwetter gings hinunter 
zur Stoabauerhütte (Höf-
ler), dann weiter Rich-
tung Schochner. 
Der Weg führte weiter 
zum Höflerkreuz, danach 
gings hinunter nach Mit-

teregg zur Labestation. 
Nach ausgiebiger Rast 
und Stärkung wanderten 
die Vereinsmitglieder wei-
ter zum Halturberl, dann 
hinauf zur Gerlerkogel-
hütte. Dort wartete schon 
eine zünftige Jause. 
Nach ein paar gemüt-

lichen Stunden ging es 
über Gerlerkreuz und 
Ecktoni zurück zum Aus-
gangspunkt. 
Die PVÖ bedankt sich bei 
Hubert und Edith Niederl 
für die gelungene Wan-
derung.                           

Musicalprojekt der Musikschule Passail ein riesen Erfolg
Anfang Juni konnte 
die Musikschule 
nun endlich ihr 
Musicalprojekt  
„DIE FLORA HAT 
ES SATT – Die 
Pflanzen lassen sich 
nicht mehr pflanzen“ 
der Öffentlichkeit 
präsentieren.

Am 9. und 10. Juni gab 
es jeweils am Vormittag 
eine Vorstellung für alle 
Schulen - incl. Semriach 
- in unserem Schulspren-
gel. Am Abend des 10. 
Juni konnte eine große 
Schar begeisterter Eltern 
und Gäste diese tolle Auf-
führung genießen. Die 
Schüler *innen – diesmal 
nur weibliche Darstel-
ler – waren aufgeteilt in 
Tänzer, Schauspieler und 
Sänger. Die Darstelle-
rinnen übernahmen die 

Rollen der Pflanzen, da-
durch nahmen die Zu-
schauer die Pflanzenwelt 
ganz anders wahr. Die 
Musiklehrerin Edina Sa-
dikovic zeichnete für die 
Regie und das Bühnen-
bild verantwortlich, Mag. 
Franz Kreimer übernahm 
die musikalische Leitung, 

Mag. Heike Vorraber hat 
mit den Sängerinnen ge-
arbeitet und Martin Maier 
sorgte für den Ton. Eini-
ge Lehrer unterstützten 
das Orchester und ande-
re wiederum waren beim 
Bühnenumbau behilflich. 
Prof. Maier und Mag. Zach 
durften sich in einer klei-

nen Rolle als Schauspieler 
profilieren.
Tanz und Musiktheater ist 
seit 2 Jahren ein Kursfach 
(KF) an der Musikschule, 
man muss kein zusätzli-
ches Instrument erlernen 
sondern kann auch nur 
dieses KF besuchen.
Es waren sehr viele Inter-
essenten mit ihren Eltern 
beim Tag der offenen Mu-
sikschultüre am 24. 6., sie 
haben Instrumente aus-
probiert und sich dann 
auch gleich für das neue 
Schuljahr angemeldet. 
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Die Marktgemeinde Passail möchte gratulieren:

Unser Herr Pfarrer 
Mag. Karl Rechberger 
feierte heuer am 27. 
Juli seinen 60er. 

Die Marktgemeinde 
Passail möchte einen 
großen Dank für sei-
ne Dienste ausspre-
chen und wünscht 
ihm alles erdenklich 
Gute und viel Ge-
sundheit. 

Gratulation an die Fam. Glettler zum 10- jährigen 
Jubiläum der Lindenbergstubn!

„Ist das Leben nicht 
hundertmal zu kurz für 
Langeweile?“ - Fried-
rich Nietzsche

Christine Pollhammer 
wird sicher nicht langwei-
lig in der wohlverdienten 
Pension! Nach 13 Jahren 
als Geschäftsführerin im 
Tourismusverband Na-
turpark Almenland und 
als Geschäftsstellenleite-
rin im Tourismusverband 
Oststeiermark verab-
schiedet sie sich mit Ende 
August in den Ruhestand. 
Doch geruht wird auf kei-
nen Fall. Sie ist weiterhin 
mit einem Projekt in der 
Oststeiermark unterwegs 
und wird auch im Almen-
land hier und da auf dem 
Fahrrad zu sehen sein. 
Der Naturpark Almen-

land möchte ein großes 
Dankeschön an Christi-
ne aussprechen. Sie hat 
für viele schöne, lustige, 
arbeitsreiche Stunden 
gesorgt und engagierte 
sich mit Leib und Seele 
für den Naturpark Almen-
land. Mit Ihren Kompe-
tenzen, gepaart mit ihrer 
Einsatzbereitschaft, hat 
sie so einige Projekte um-
gesetzt und die Region 
weitergebracht. Ihr Blick 
auf das große Ganze hat 
alle Organisationen im 
Almenland zusammenge-
schweißt und es entstan-
den dadurch Erfolgsge-
schichten! Ihre Aufgaben 

in der Geschäftsstelle 
übernimmt Chiara Raith 
gemeinsam mit Vanessa 
Klammler.

Christine Pollhammer

Pensions-Abschiedsfeier im Almenlandbüro Fladnitz/Teichalm

60. Geburtstag von unserem Herrn Pfarrer
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UTC Passail: Erfolgreichste Sommersaison der Geschichte
Mit 2 Meistertiteln 
und 2 Stockerlplätzen 
erlebte die Sektion 
Tennis der Sport- 
union Passail ihre 
wohl erfolgreichste 
Sommersaison.

Meistertitel: Herren 2
MF Thomas Rumpl 

Meistertitel: Herren 45+ 
MF Alfred Ponsold 

Rang 2: Herren 1 
MF Wolfgang Sperl

Rang 3: Damen 1 
MF Kathrin Pirstinger 

Rang 4: Herren 55+ 
MF Heinz Kalcher

Die 1er-Herren wurden Vizemeister Starker 3. Platz für die Damenmannschaft

Meistertitel für die 2er-Herren

Mit 128 Teilnehmer- 
Innen und vielen 
Zusehern bei den 
Hobbybewerben 
(organisiert von 
Anna Klamler, 
Andreas Lembacher 
und Heinz Kalcher) 
ist ein sportliches 
Vereinsleben 
gesichert.

Unsere U13 konnte bereits in der 2. Runde der 
Meisterschaft (gegen Hartberg!) erstmals punkten.  
Mit der Freude am Spiel und ehrgeizigem Training 

steigern sich die Jungs von Spiel zu Spiel.

Herzlichen Dank an die Gemeinde und den 
Mitarbeitern des Bauhofes, die einen 

Baumangel am Kanalsystem der Tennishalle 
raschest und fachmännisch behoben haben.
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Sportunion Passail
Sektion Turnen

Sportangebot 
Herbst 22 
& Frühjahr 23

Obfrau 
Gabriele Vorraber

0664 172 17 24 
f.vorraber@aon.at

Je 10 Einheiten!

Dienstag
ab 04.10.2022 | 17.00 – 18.00 Uhr
Fit für den Alltag mit Renate | Volksschule  Passail

Donnerstag
ab 29.09.2022 | 19.00 – 20.00 Uhr
Ganzkörpertraining mit Chris | Raabursprunghalle MS Passail

Freitag Neu

ab 30.09.2022 | 19.00 – 20.00 Uhr
Entspannt ins Wochenende & Faszientraining mit Christine | 
Volksschule  Passail

Montag
ab 03.10.2022 | 19.30 – 20.30 Uhr
Männerturnen mit Renate | Raabursprunghalle MS Passail

Trainer*innen  
Ausbildung

Wir sind auf der Suche nach Trainer*innen und bieten 
­finanzielle­Unterstützung­für­die­Ausbildung.­
Bei­Interesse,­melde­dich­bitte­bei­Gabriele­Vorraber!

Mitgliedsbeitrag 

Turnjahr 2022/2023: € 50.­
Bitte­bis­Ende­Oktober­2022­bezahlen!­

Bankdaten:­IBAN:­AT09­3828­2000­0001­5750­
Kontonummer:­15750­/­Sektion­Turnen

Teilnehmer*innen,­welche­das­Turnprogramm­in­diesem­Turnjahr­nicht­in­
Anspruch­nehmen,­bitten­wir­um­­verbindliche­Abmeldung­per­Mail­an­ 
karinwurm@aon.at.­Sollte­keine­Abmeldung­erfolgen,­muss­der­Mitglieds­
beitrag­weiterhin­bezahlt­werden.

Aktuell­geltende­Corona­Maßnahmen­müssen­eingehalten­werden!
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Möstl Alfons bei Zehnfach-Ironman WM
An dieser Stelle 
möchten wir unse-
rem Möstl Ali für sei-
ne bewundernswerte 
und starke Leistung 
gratulieren. 
Er erreichte in Buchs 
beim „Swissultra“ 
den zehnfachen Iron-
man und den 8. Platz 
in einer Gesamtzeit 
von 279 Stunden, 31 
Minuten und 52 Se-
kunden.
Du bist spitze, Ali!
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Aktuell­geltende­Corona­Maßnahmen­müssen­eingehalten­werden!

ab 27.09.2022 | 19.00 – 20.00 Uhr
Ganzkörpertraining mit Chris | Raabursprunghalle MS Passail
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Kommunale Impfkampagne der Marktgemeinde Passail



Neuigkeiten aus der Bücherei Passail
Büchereiführerschein
14 Kinder der Passailer 
Ferienbetreuung lernten 
an einem Vormittag die 
wichtigsten Grundlagen 
der Büchereiarbeit ken-
nen. Nach der Einführung 
konnten Sie ihr Wissen 
unter Beweis stellen. Für 
ihre fleißige Mitarbeit er-
hielten alle Kinder einen 
nagelneuen Büchereifüh-
rerschein. 

Schlussverlosung Aktion 
„Sommerlese(s)pass“
Zeitgleich mit dem Be-
such von Dr. Ruth Grütz-
bauch verlosen wir vor 
Ort die Gewinne aus der 
Aktion „Sommerlese(s)
pass! Alle der bis Ende 
September abgegebenen 
Lesepässe nehmen an 
der Verlosung teil.

Tonies
Ab sofort gibt es auch die 
allseits beliebten Tonies in 
der Bücherei Passail zum 
Ausborgen! Kommt vor-
bei und schaut euch an, 
welche Tonie-Figuren auf 
euch warten!

Save the Date: 
Mobiles Planetarium 
am 20.10.2022 im 
Begegnungszentrum
Passail
Astronomin, Buchautorin 
und Science Buster Dr. 
Ruth Grützbauch macht 
am 20. Oktober mit ih-
rem mobilen Planetarium 
im Rahmen der „Öster-
reich liest“-Woche Halt 
in Passail. In ihrem Buch 
„Per Lastenrad durch die 
Galaxis“ und live vor Ort 
nimmt sie uns mit auf ei-
nen Roadtrip ans Ende 
des Universums. Kinder, 
Jugendliche und Erwach-
sene können dieses un-
vergessliche Abenteuer 
erleben. Nähere Infos und 
Anmeldemöglichkeiten 
gibt’s auf Facebook und 
auf unserer Homepage. 
Diese Veranstaltung wird 
aus Mitteln der Bücher-
eiförderung des Bundes 
gefördert.

Vernissage „Ölmalereien“ von 
Sascha Michaela Stebegg am 30.9.
Die neuen Bilder von Sascha Michaela Stebegg 
reichen vom Stillleben – zum romantischen Bild – 
bis zum „stillen“ Bild mit mystischem Geheimnis. 
Die Ausstellung wird am 30.9. um 19:00 Uhr in 
Anwesenheit der Künstlerin in der Bücherei er-
öffnet. 

Malwettbewerb
Im Rahmen eines Malwettbewerbes fragten wir 
die Kinder der Gemeinde nach ihrem „Lieb-
lings-Buchmoment“. Uns erreichten Kunstwerke 
von glitzernden Pferden, gruseligen Gespens-
tern, Tieren aus aller Welt und natürlich auch 
von Buchhelden wie Harry Potter oder Greg 
aus Greg’s Tagebuch. Unter allen teilnehmenden 
Kindern wurden fünf „Gute-Laune-keine-Lange-
weile-Sommerferien“-Pakete verlost. Herzlichen 
Dank an die Sponsoren der Pakete: Raiffeisen-
bank Passail, Almcafé, Kaufhaus Reisinger und 
Gemeinde Passail. 

Hinweis Bücherspenden: 
Bitte nur zu den Öffnungszeiten und persönlich bei den Bücherei- 

MitarbeiterInnen abgeben, nicht einfach vor die Tür legen.
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Almenland Golfclub: Ereignisreicher Sommer 2022
Viele Interessierte ha-
ben sich dazu entschlos-
sen, dem Golfsport in 
den letzten Jahren trotz 
Corona Pandemie eine 
Chance zu geben und 
einen Platzreifekurs zu 
besuchen bzw. später 
auch eine Mitgliedschaft 
im GC Almenland abzu-
schließen. 

Nachfolgend ein Bericht 
der bereits absolvierten 
und sehr gelungenen Tur-
niere und Mannschaftser-
folge 2022:

1. Almenland Cup - Mai
Am Samstag, den 21. Mai 
2022 stand die erste von 
insgesamt 3 Ausgaben 
des alljährlich sehr belieb-
ten Almenland Cups am 
Programm. 
85 Teilnehmer nahmen an 
diesem tollen Event teil. 
Die Labestation wurde 
auch heuer wieder vom 
Partnerhotel, dem Vi-
tal-Hotel-Styria betreut. 

Der GC Almenland möch-
te den großzügigen Al-
menland Cup Sponsoren 
einen herzlichen Dank 
aussprechen:
Autozentrum Harb, 
Ing. Gerhard Feldgrill 
Bau,   Vinzenz Harrer 
Holzbau, Universitätsdru-
ckerei Klampfer,   LaHü 
Teichalm, Raiffeisenbank 
Passail,   Firma MARKO  ,   
Küchen & Wohnen Weiz
Die nächste Ausgabe der 
Almenland Cup Turnier-
serie fand am Samstag, 
den 30. Juli 2022 statt.

2. Vital-Hotel-Styria 
Turnier
Am Mittwoch, den 15. Juni 
2022 fand das traditionel-
le und äußerst beliebte 
Vital-Hotel-Styria Turnier 
statt, an denen 96 Spie-
lerInnen teilgenommen 
haben. 

Das GC Almenland-Team 
möchte sich herzlich bei 
Herrn Direktor Roman 
Gruber für die Austra-
gung und Organisation 
dieses tollen Events und 
für die außerordentlich 
gute und angenehme Zu-
sammenarbeit über die 
ganze Golfsaison bedan-
ken.

3. Super Erfolg für unser 
Herren – Senioren Team 
des GC Almenland
Das Almenland-Team 
rund um die beiden Cap-
tains Gernot Zechner und 
Karl Wurm konnte bei 
den österr. Meisterschaf-
ten im Jacques-Lemans 
Golfclub St. Veit-Längsee 
an allen 3 Turniertagen, 
Siege feiern und somit 
den 1. Platz in Division 
6B erspielen. Dieser ist 
gleichbedeutend mit dem 
Aufstieg in den 5. Flight 
für die kommende Spiel-
saison 2023.

Das Herren Senioren – 
Team mit den Spielern 
Albert Zöhrer, Johann 
Auer, Karl Wurm, Gernot 
Zechner, Franz Fiedler, 
Bernhard Wolfberger und 
Johann Rumpl konnte am 

Freitag einen deutlichen 
4,5 zu 0,5 Sieg gegen den 
Golfclub Hainburg feiern.

Es folgte am Samstag 
ein weiterer klarer Erfolg 
gegen den Golfclub Mar-
co Polo Vienna, bei dem 
die GC Almenland Ak-
teure mit 4 zu 1 siegreich 
bleiben konnten. Schlus-
sendlich gab es dann am 
Sonntag die entscheiden-
de Begegnung gegen 
den direkten Gegner um 
den Aufstieg, den Golf- & 
Landclub Achensee Perti-
sau, in der unsere Mann-
schaft mit einer weiteren 
sehr starken Leistung und 
starken Nerven am Ende 
mit 3 zu 2 die Oberhand 
behalten und somit den 
Aufstieg fixieren konnte.

4. MidAm Herren steigen 
zum 3. Mal in Folge auf
Und dieses war der 3. 
Streich!! Das MidAm Her-
ren Team spielte bei den 
österr. Meisterschaften 
im Golfclub Nationalpark 
Hohe Tauern in Mittersill 
groß auf und konnte mit 
3 Siegen aus 3 Partien 
nun schon im dritten Jahr 
in Folge sensationell den 
Aufstieg in die nächsthö-
here Division fixieren. Die 
GC Almenland Akteure 
rund um Captain Micha-
el Fiedler besiegten am 
Donnerstag den GC Wels 
in einer hart umkämpften 
Partie mit 3 zu 2. 
Am zweiten Tag konnte 
der Golfclub Lengenfeld 

ebenfalls mit 3 zu 2 be-
siegt werden, bevor am 
entscheidenden dritten 
Turniertag der Golfclub 
Moosburg-Pörtschach 
mit einer sehr starken 
Leistung (3 zu 2) auch 
noch geschlagen werden 
konnte.
Der GC Almenland gra-
tuliert den Spielern Bern-
hard Wolfberger, Capt. 
Michael Fiedler, Franz 
Pichler, Alexander Pessl, 
Thomas Schwaiger, Lu-
kas Lassbacher und Jo-
hann Rumpl sehr herzlich 
zu diesem tollen Erfolg 
und zum Aufstieg in den 
nun schon 2. Flight und 
möchte sich bei den Coa-
ches Valentin Hötzl-Herzl 
und Jason Culleton für 
die tolle Vorbereitung zu 
diesem Event bedanken.

Nachfolgend noch wei-
tere Termine der nächs-
ten Turnier–Highlights 
im GC Almenland:

17.09.2022: 
Almenland Cup Finale

08.10.2022: 
Großes 
Oktoberfestturnier

22.10.2022: 
ÖAAB Charity Turnier

29.10.2022: 
Postwirt 
Saisonabschlussturnier



wir passailer | 39

lokalberichte

Almenland-Theater: Neuer Name anlässlich des 40. Geburtstag

Aus der Theatergrup-
pe Fladnitz an der 
Teichalm wird SPOT-
LEIT – DAS
ALMENLANDTHE-
ATER – aber nicht nur 
der Name ändert sich!

2020 feierte die Theater-
gruppe Fladnitz an der 
Teichalm ihr 40-jähriges 
Bestehen. 
Zu diesem Anlass wurde 
beschlossen, den Namen 
zu ändern sowie die Wer-
belinie zu überarbeiten.
Auf Grund der Coro-

na-Jahre startet die Grup-
pe erst heuer als „Spotleit 
– Das Almenlandtheater“ 
durch. Das ist jedoch 
nicht die einzige Neue-
rung. 

Bei der Generalversamm-
lung im Frühjahr 2022 
standen Neuwahlen auf 
dem Programm: Franz 
Reisinger wurde zum 
neuen Obmann gewählt, 
Sabrina Ponsold ist seine 
Stellvertreterin. 
Marina Vorraber bleibt 
Kassier und Sebastian 
Ponsold wird ihr Stell-
vertreter. Die Positio-
nen Schriftführerin und 

Schriftführerin Stellver-
treter übernehmen Mar-
lies Ponsold und Karin 
Stockinger.

Für das heurige Spieljahr 
hat sich die Truppe rund 
um Regisseur und Schau-
spieler Franz Reisinger 
für die rasante Komö-
die „Wenn schon – denn 
schon“ von Ray Cooney
entschieden. 

Gespielt wird in der Zeit 
von 16.9. bis 1.10. im 
Pfarrsaal Fladnitz/T. 
Nähere Informationen 
auf www.spotleit.at 
oder Facebook.              

Ballettschule Reinisch in Passail
Die Ballettschule 
Reinisch unter der 
Leitung von Eva 
Eggenreich-Sommer 
startet ab September 
2022 wieder mit 
Kursen im Turnsaal 
der VS Passail. 
Im Vorschulkurs (ab 5 
Jahren) wird den Kin-
dern auf spielerische Art 
und Weise eine korrekte 
Haltung vermittelt, das 

rhythmische Gehör und 
Gefühl geschult und die 
ersten Tanzschritte er-
lernt.

Die Kurse für Kinder und 
Jugendliche zielen auf 
das Erlernen von Technik 
und Tanzschritten, so-
wie auf das Erlernen der 
Grundbegriffe des klas-
sischen Balletts ab. Dis-
ziplin, Konzentration und 
Selbstbewusstsein wer-
den gefördert. 
Ein Anfängerkurs für  

Erwachsene ist auf An-
frage möglich. Schon im 
Mai konnten die jungen 
Tänzerinnen das Gelern-
te bei einer Schülervor-
stellung im Europasaal in 
Weiz präsentieren. 

Ende Juni gab es dann 
noch eine Zuschaustun-
de für Eltern und Freunde 
im Mehrzwecksaal Ho-
henau, bei der die klassi-
schen Übungen aus dem 
wöchentlichen Unter-
richt, sowie neu gelernte 

Tänze gezeigt wurden. 
Die Einschreibung für 
das neue Schuljahr fin-
det am Dienstag, den 
13.9.2022 von 15 – 16 Uhr 
im Turnsaal der VS Pas-
sail statt. 

Weitere Informationen 
gibt es bei Eva 

Eggenreich-Sommer 
unter der Tel.

0664 22 24 896 
oder per Mail an 

e.eggenreich@gmail.com
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Eindrucksvolle Jubiläumsfeier des Knappenvereins Arzberg

Mit einer 2-tägigen 
Festveranstaltung feier-
te der Arzberger Knap-
penverein zu Ferienbe-
ginn sein 25-jähriges 
Bestandsjubiläum.

Am Samstag-Nachmit-
tag gab es eine sehr gut 
besuchte abwechslungs-
reiche Vortragsreihe in 
der Volksschule, bei der 
die ausgezeichneten Re-
ferenten anschaulich die 
spannende Bergbauge-
schichte des Almenlan-
des sowie weitere inter-
essante montanistische 
und geologische Themen 
präsentierten. 

Am Abend fand bei der 
Johannes Nepomuk-Sta-
tue unter Mitwirkung von 
Pfr. Mag. Herk-Pickl und 
dem Musikverein Arzberg 
eine berührende Gedenk-
feier für die verstorbenen 
Vereinsangehörigen statt. 
Den Abschluss des ers-
ten Festtages bildete ein 
unterhaltsamer Dämmer-
schoppen mit dem MV 
Arzberg.

Der Sonntag stand ganz 
im Zeichen der Jubi- 
läumsfeier des Knappen-
vereins Arzberg,  zu der 
Obmann Otto Schinnerl 
neben der Passailer „Ge-
meindespitze“ auch LH-
Stv. Anton Lang, BH Dr. 
Rüdiger Taus, den Leiter 

der Bergbehörde-Süd  Dr. 
Christian Harecker sowie 
zahlreiche weitere Per-
sönlichkeiten aus Politik, 
Wissenschaft und Berg- 
bauwesen samt vielen 
Knappenvereinen begrü-
ßen konnte. 

Den Beginn der Feierlich-
keiten machte der Got-
tesdienst mit Pfr. Mag. 
Rechberger und der Berg- 
kapelle Rabenwald, die 
auch den anschließenden 
Frühschoppen einleitete. 
Nach einem effektvollen  
Auftritt der Reiftanzgrup-
pe Fohnsdorf mit dem 
„Klopfertanz“ spielte die 
Knappenkapelle Breite-
nau auf. Moderiert wur-
de die Festveranstaltung 
in gekonnter Weise von 
Siegfried Stadlhofer. Ein 
herzlicher Dank gebührt 
der Landjugend Arzberg, 
die den Knappenverein 
tatkräftig bei der Arbeit 
unterstützte.

Viel Anklang fand auch 
das abwechslungsrei-
che Rahmenprogramm 
mit Museumsbesuch, 
Stollenbesichtigung, Kä-
severkostung und dem 
„Münzenschlagen“ am 
Prägestock.

Den Höhepunkt des Fest-
tages bildete die Bergpa-
rade der 3 Musikkapellen 
und 12 Knappenvereine 
aus Steiermark und Kärn-
ten am Nachmittag. 

Nach dem festlichen Auf-
marsch vor den vielen 
begeisterten Zuschauern, 
folgte am Sportplatz der 
Festakt mit Blasmusik 
und den Ansprachen ei-
niger Ehrengäste sowie 
der Festrede des Präsi-
denten des „Montanhis-
torischen Vereines Ös-
terreich“  Dr. Leo Weber. 
Als besondere Attraktion 
gab es den ausdrucksvol-
len „Reiftanz“ der Fohns-
dorfer Knappen zu sehen. 
Im Rahmen der Feier er-
hielt KV-Obmann Otto 
Schinnerl vom Vorstand 
des Dachverbandes der 
österreichischen Knap-
penvereine für besondere 
Verdienste das Ehrenab-
zeichen verliehen. Nach 
der Überreichung der 
Fahnenbänder und Gast-
geschenke an alle Vereine 
endete der Festakt mit 
dem „Bergmannsstand“ – 

der Hymne der Bergleute 
– sowie der Landeshym-
ne. Danach fand der sehr 
ereignisreiche Jubiläums-
tag des Arzberger Knap-
penvereines im Festzelt 
seinen gemütlichen Aus-
klang.

Anlässlich dieser Veran-
staltung wurde als Ju-
biläumsfestschrift ein 
Sonderband der Berg-
bauzeitschrift „Res Mon-
tanarum“ vorgestellt, 
der sich vor allem mit 
der „Montangeschichte 
des Almenlandes“ be-
fasst. Die Schrift kann bei 
Schaustollenführungen 
oder bei der Gemeinde 
Passail erworben werden: 
E-Mail: marktgemeinde@
passail.at

Veranstaltungshinweis:  
Barbarafeier am 3. Dez. 
2022 (ab 14 Uhr)            

Eine hochkarätig besetzte Ehrentribühne

Ehrung für Knappenvereinsobmann Otto Schinnerl

Fahnenbandübergabe durch LH-Stv. Anton Lang
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Das Pflegeheim Kamillus feiert 20-jähriges Bestehen
Am 12. August 2022 
durfte erstmals seit 
Pandemiebeginn mit 
unseren BewohnerIn-
nen des Pflegeheimes 
Kamillus endlich 
wieder ein Fest 
veranstaltet werden.

Grund genug, das 20-jäh-
rige Bestehen des Se-
nioren- und Pflegeheim 
Kamillus in Passail wurde 
gefeiert.
Unter den geladenen 
Ehrengästen mit Obfrau 
Bgm. Mag. Eva Karrer, Eh-
renobmann Kurt Rettin-
ger, Geschäftsführer SMP 
Steiermark Mag. Thomas 
Lautner mit PDL Doris 
Koini, waren ua. auch eh-
renamtliche Helfer, Ange-
hörige der Kamillus-Be-
wohnerInnen, Gäste der 
Tagesbetreuung sowie 
BewohnerInnen des be-

treubaren Wohnen anwe-
send. 
Musikalisch umrahmt 
wurde das Fest von Ma-
ria und Norbert Knoll 
aus Kumberg, die auf ih-
rer Ziehharmonika zum 
Mitsingen animierten. 
Die Landjugend Hohe-
nau-Passail unterhielt die 

Festgäste ebenfalls mit 
ihren Schuhplattler-Einla-
gen und brachte anschlie-
ßend unter viel Beifall den 
Maibaum fachgerecht zu 
Fall. Mit einem köstlichen 
Kuchenbuffet und Back-
hendln wurden die Gäste 
vom Gasthof Donner ver-
wöhnt.

Ein herzliches Danke-
schön gilt allen Mitwir-
kenden, die zum Gelingen 
dieses schönen Festes 
beigetragen haben.

Wer kommt zur ProjektWerkstatt?
Bereits zum vierten Mal 
gibt es die Gelegenheit im 
Rahmen der sogenannten 
„ProjektWerkstatt“ aktiv & 
mit Unterstützung durch 
die Gemeinde die Zukunft 
in Passail mitzugestalten – 
und zwar am Donnerstag, 
13.10.2022 ab 18 Uhr im 
Kultursaal Passail.

Projektvorschläge oder 
Ideen, die dem Gemein-
wohl dienen bzw. einen 
nachhaltigen Nutzen für 
das soziale, ökologische 
oder kulturelle Zusam-
menleben in Passail brin-
gen, können eingebracht 
und vor Ort diskutiert 
& vertieft werden. Kon-
kretisierte Projektideen 
werden den Gemeinde-
vertreter*innen dargelegt 

und erhalten bei „grünem 
Licht“ Unterstützung im 
Prozess von der Konzep-
terstellung bis zur kon-
kreten Umsetzung.  
So wäre es beispielswei-
se auch möglich bei der 
ProjektWerkstatt eine Ini-
tiative zur Revitalisierung 
des Passailer Freibades 
einzubringen… 

Die ProjektWerkstatt ist 
eine Initiative von „Star-
kes Wir – Starkes Passail“ 
und wird wie bisher von 
Mag. Horst Pessl mode-
riert, welcher für Fragen 
unter 0664/1511033 oder 
office@sozialkunst.at er-
reichbar ist.

„Soziales Leben ist 
eine Kunst – lasset uns 
gestalten!“

Grillparty beim Rudolf 
Exlerhaus des PVÖ Passail
Auch beim heurigen Grill-
fest konnten wir wieder 
zahlreiche Mitglieder be-
grüßen. Das Wetter spiel-
te auch mit und die Grill-
gerichte von Grillmeister 
(Schabi) waren sehr gut 
und auch die selbstge-
machten Mehlspeisen 
fanden großen Anklang. 
So konnte bei herrlichem 
Sonnenschein gegessen, 

getrunken und geplau-
dert werden. 
So fand ein gelungener 
Nachmittag erst am frü-
hen Abend seinen Aus-
klang. 

Besten Dank an alle Mit-
glieder die zum Gelingen 
dieser Grillparty beigetra-
gen haben.



wir passailer | 42

lokalberichte

Hilfe für Rehkitz am Lindenberg
Ende August wurde 
Jagdpächter Johann
Greimel verständigt, 
dass sich am Linden-
berg ein Reh in einem 
Zaun verfangen hätte.

Hans Greimel fuhr sofort  
auf den Lindenberg und 

befreite das Rehkitz mit 
Hilfe von Hr. Kreiner junior 
aus der misslichen Lagen. 
Der Zaun hatte sich um 
den Hals des Kitzes ver-
wickelt, das Reh drohte 
zu ersticken. 
Nach geglückter Befrei-
ung konnte das Rehkitz 
in die Freiheit gelassen 
werden.

Blühende Vielfalt schaffen, die bleibt
Bunte Blumenwiesen, wie 
wir sie von früher ken-
nen, sind rar geworden. 
Dabei sind solche mage-
ren Standorte Heimat für 
spezialisierte Tier- und 
Pflanzenarten. Sie bieten 
Wildbienen und anderen 
Bestäubern Nahrung und 
Unterschlupf  und werden 
in der oft ausgeräumten 
Landschaft Rettungsinseln 
für die Vielfalt. 
Tipps und Tricks, was es 
für eine Wildblumenvielfalt 
braucht, die auch Bestand 
hat, finden sich nun in ei-
ner praktischen Onlineb-
roschüre des Naturschutz-
bundes.

Ob öffentliche Flächen, 
Garten, Böschung oder 
am Betriebsgelände – 
blühende Wiesen begeis-
tern! Kein Wunder, dass in 
den vergangenen Jahren 
viele Blumenwiesen neu 
angelegt wurden. Damit 
die bunte Vielfalt aber 
auch von Dauer ist, muss 
einiges beachtet werden. 
Hat sich der Erfolg jedoch 
einmal eingestellt, sind 
Wildblumenwiesen arten-
reiche Lebensräume, die 
wesentlich weniger Pfle-

Do-it-yourself-Broschüre

ge erfordern als Rasenflä-
chen.

Was die Wildblumenwie-
se braucht
Nährstoffarme, wasser-
durchlässige und eher 
kalkreiche Böden sind 
für die Neuanlage arten-
reicher Wildblumenwie-
sen besonders geeignet. 
Aber auch Vorhandenes 
lässt sich mit geschickten 
Handgriffen ökologisch 
aufwerten und in ein Pa-
radies für Heuschrecken, 
Wildbienen und Käfer 
aber auch Eidechsen und 
Kleinsäuger verwandeln. 
Bei der Bepflanzung ist 
die richtige Mischung 
ausschlaggebend: Vie-
le im Handel angebote-
ne Saatgutmischungen 
enthalten keine Wiesen-
pflanzen, sondern Acker-
blumen wie Klatschmohn 
und Kornblume. Diese 
blühen zwar rasch und 
reichlich, müssen als 
überwiegend Einjährige 
aber jedes Jahr neu an-
gesät werden. Hochwerti-
ges Wildblumen-Saatgut 
dagegen enthält regiona-
le Pflanzen wie verschie-
dene Nelken, Leinkraut 
oder Flockenblume. Da-
mit Wildblumenwiesen 
artenreich bleiben, müs-

sen sie entsprechend be-
wirtschaftet – das heißt 
ein- bis zweimal im Jahr 
nach der Samenreife 
schonend gemäht – wer-
den. Um die Wiesen-
bewohner zu schonen, 
sollte auch nie die ganze 
Fläche auf einmal gemäht 
werden. Außerdem sollte 
das Schnittgut nach dem 
Trocknen abtransportiert 
werden, damit die Samen 
ausfallen, die Fläche aber 
nährstoffarm bleibt. Bei 
alldem heißt es aber vor 
allem, geduldig zu sein, 
denn viele Wiesenblumen 
keimen und wachsen 
langsam, bis zur richtigen 
Blütenvielfalt dauert es 
oftmals 3 Jahre. Ist eine 
Wildblumenwiese dann 
einmal etabliert, braucht 
sie aber nur mehr wenig 
Pflege.

Vom Wert traditioneller 
Kulturlandschaft
Wildblumenwiesen und 
extensiv gepflegte Saum-
biotope wie Wegränder, 
Böschungen und Fel-
draine haben eine zent-
rale Bedeutung für unser 
Ökosystem: Ein Netz na-
turnaher Lebensräume 
bietet unverzichtbaren 
Rückzugsort für Wild-
bienen, Schmetterlinge, 

Schwebfliegen und Co. 
Für die besondere Tier 
und Pflanzenvielfalt der 
struktur- und artenrei-
chen Kulturlandschaft 
setzt sich die aktuelle 
Natur-verbindet-Kampa-
gne „Raine Vielfalt“ ein. 
Die Vielfalt auf Feld, Flur 
und am Wegrand zu er-
halten und zu fördern ist 
ein Schwerpunkt der Na-
turschutzbund-Initiative.

Die kostenlose 12-seitige 
Broschüre „Vielfalt, die 
bleibt: Wildblumenwie-
sen schaffen“ gibt es auf 
www.naturverbindet.at 
zum Download.

Die Kampagne NATUR 
VERBINDET wird im 
Rahmen der Biodiversi-
täts-Initiative vielfaltleben 
des BMK und mit Unter-
stützung von Bund (BM-
LRT) und Europäischer 
Union durchgeführt mit 
dem Ziel, zum Erhalt der 
Vielfalt in Österreich bei-
zutragen.

Rückfragehinweis:
Carina Graf, Pressespre-
cherin | naturschutzbund 
| Tel.: 0662 / 64 29 09-19
E-Mail: carina.graf@na-
turschutzbund.at 
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Da sich Gutscheine als Geschenk sehr gut 
eignen, gibt es nun NEU auch im EMMI-Laden 
die Möglichkeit Gutscheine zu erwerben.

Das Team vom EMMI-Laden freut 
sich auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag
von 09:00 bis 12:00 Uhr und
von 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Gutscheine für den EMMI-Laden

Klimafreundlicher Naturpark Almenland

Abschluss des Klimaschu-
len-Projektes „Energieef-
fizienz ist prima für unser 
Klima!“

Aktueller denn je ist das 
Thema Energiesparen!

Die Volksschulen
Fladnitz/Teichalm, Per-
negg/Mur, St. Kathrein/O. 
und die Mittelschule Pas-
sail haben in den letzten 
beiden Schuljahren im 
Rahmen des Klimaschu-

lenprojekts viel zum The-
ma (Energie-)Effizienz, 
Erneuerbare Energien, 
Klima- und Umweltschutz 
bearbeitet.
In der Abschlussveran-
staltung am 24. Juni 2022 

konnten die Kinder ihre 
Arbeiten und Ideen für 
ein besseres Miteinander 
präsentieren.
Vielen Dank an alle Be-
teiligten für die großarti-
ge Unterstützung!

Statistik Austria Umfrage: PIAAC - Alltagsfähigkeiten Erwachsener
Über 30 Länder nehmen 
an der internationalen 
PIAAC-Studie teil, in Ös-
terreich startet PIAAC im 
September 2022. 
PIAAC steht für Program-
me for the Internatio-
nal Assessment of Adult 
Competencies und wird 
von der Organisation für 
wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwick-
lung (OECD) organisiert, 
für die nationale Durch-
führung ist Statistik Aust-
ria verantwortlich. 

Worum geht es bei 
PIAAC?
Ob beim Einkauf im Su-
permarkt, bei Behörden-

wegen oder in der Ar-
beit: Erwachsene setzen 
tagtäglich Alltagsfähig-
keiten ein, meist ohne 
überhaupt darüber nach-
zudenken und nehmen so 
am gesellschaftlichen Le-
ben aktiv teil. 
Die PIAAC-Studie erfasst 
diese Fähigkeiten und lie-
fert so Erkenntnisse für 
die Bildungs- und Ar-
beitsmarktpolitik.  Für 
die Teilnahme sind keine 
besonderen Kenntnisse 
oder Fähigkeiten not-
wendig.

Wer kann teilnehmen?       
	 Statistik Austria            
	 wählt eine zufälli-

ge Stichprobe Erwachse-
ner aus.
	 Diese Personen 	
	 werden schriftlich 
zur Teilnahme eingeladen. 
Wer einen Einladungs-
brief erhält, vereinbart 
einen passenden Termin 
mit einer Erhebungsper-
son. 
	 Die Befragung 	
	 besteht aus zwei 
Teilen. Nach einem all-
gemeinen Fragebogen 
bearbeiten die Studien-
teilnehmer:innen eigen-
ständig Alltagsaufgaben.
	     	 Als kleines
		  D a n k e -
schön für die Teilnahme 
bekommen alle Studien-

teilnehmer:innen 50 Euro. 
Sie können zwischen ei-
nem Einkaufsgutschein 
und der Weiterleitung ei-
ner Spende an ein öster-
reichisches Naturschutz-
projekt wählen.

Wo gibt es weitere In-
formationen?

www.statistik.at/piaac
piaac@statistik.gv.at

+43 1 711 28-8488 
(Montag bis Freitag 

8:00–17:00) 

Fotos und Text von der Facebookseite des Klimafreundlichen Naturparks Almenland
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Das waren die Schwimmkurse 2022
Schwimmkurse 
Erwachsene
In bereits gewohn-
ter Routine stellte das 
RTT-Passail unter Ali 
Möstl mit freundlicher 
Unterstützung durch die 
Marktgemeinde auch im 
heurigen Sommer wieder 
Schwimmkurse für diver-
se Leistungsklassen auf 
die Beine. Durchgeführt 
wurden diese gleich um 
die Ecke in Fladnitz an 
der Teichalm.
Geführt von Schwimm-
trainer Christoph Schlag-
bauer lag der Fokus im 
heurigen Sommer sowohl 
Montags als auch Don-
nerstags auf den Kraulan-
fänger-Kursen:
Gerade hier galt es nach 
ersten neuen Erfahrun-
gen im Element Wasser 
(vor allem Widerstände 
spüren und Auftrieb er-
fahren) die Atmung im 
Wasser grundlegend neu 
zu Erlernen. War das erst 
einmal geschafft, war der 
Weg zum Erlernen der 
Bein- und Armtechnik so-
wie deren Kombination 
kein weiter mehr. Da das 
Wetter die meiste Zeit 
auch noch sehr gut mit-
spielte und die Schwim-
mer auch bei kühleren 
Bedingungen tapfer ins 
Wasser sprangen, waren 
auch die letzten Voraus-
setzungen perfekt, dass 
jeder, der durchgängig 
beim Kurs dabei war, die 
Kraultechnik bestens er-
lernen konnte. Nicht zu 
kurz kamen dabei auch 
die Umschulung zum 
richtigen Brustschwim-
men und das Erlernen 
des Rückenkraulens. 
Auch für die Fortgeschrit-
tenen der letzten Jahre 
gab es wieder einen ge-
führten Kurs, während die 
Triathleten des Vereins 
gleichzeitig ihr rennspe-
zifisches Schwimmpro-
gramm abspulten.
Natürlich wird es auch 

im kommenden Sommer 
wieder Kurse für die di-
versen Leistungsklassen 
geben. 
 
Bericht 
Schwimmkurse Kinder
Erstmals wurden die An-
fängerschwimmkurse 
der Marktgemeinde für 
Kinder von Sportwis-
senschafter Christoph 
Schlagbauer mit Unter-
stützung der Trainerinnen 
seines Vereins ASU Mort-
antsch durchgeführt. 
Während sich auch schon 
ganz mutige 3-Jährige 
Schwimmanfänger mit in 
die Fluten des Freibades 
Fladnitz an der Teichalm 
wagten, lag der Fokus 
der beiden Wochen im 
Juli auf Anfänger und 
leicht Fortgeschrittene 
ab ca. 4 Jahren, welche 
in verschiedenen Grup-
pen in verschiedenen 
Leistungsklassen von den 
Schwimmlehrern betreut 
wurden. 
In dieser Organisations-
form konnten gesamt 
fast 80 Kinder betreut 
werden. Während die jün-
geren noch mit der Be-
wältigung des Elements 
Wasser zu kämpfen hat-
ten und sie sich erst an 
Wasserspritzer im Ge-
sicht spielerisch gewöh-
nen mussten, zogen die 
größeren am Ende schon 
alleine ohne Lehrer im 
Wasser ihre Breiten durch 
das tiefe Becken. 
Neben der Organisation 
und der Übernahme der 
Eintrittsgelder von der 
Marktgemeinde Passail 
konnten sich die Teilneh-
mer am Ende auch noch 
über Geschenke und Ur-
kunden der ASU Mort-
antsch und der Raiffei-
senbank Passail freuen. 
Dank gilt auch der her-
vorragenden Zusammen-
arbeit mit dem Gasthaus 
Donner, welches das Frei-
bad in Fladnitz betreut.
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Hausmesse 
Reifen service Raith
Auen 68, 8162 Passail

17.09.2022
Ab 11:00 Uhr

Ratespiel mit tollen Preisen
1.   Platz Reifengarnitur im wert von 500€
2. Platz Werkzeug im Wert von 250€
3. Platz Klimaservice im Wert von 100€

 Aktion 4 Reifen Kaufen 
1 Essen + 1 Getränk Gratis Dazu!

Es erwartet Sie Livemusik, Kulinarische Schmankerl und ein 
Tolles Kinderprogramm mit Hüpfburg und Gratis Popcorn!

Der Veranstalter haftet nicht für Schäden, die Teilnehmer an Sachen und Personen verursachen oder während der Veranstaltung erleiden.

Wir Freuen uns Auf Ihr Kommen! 
Ihr Reifen Service Raith Team 
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       Internationale Küche & Rahmenprogramm  
                  

                        Musik ab 19.00 Uhr mit:  

                                                          Eintritt: Freiwillige Spende 
 

 Der Erlös wird zur Anschaffung von Klimatickets-Steiermark  
(für die ganze Bevölkerung des Almenlandes nutzbar) verwendet. 

Hintergrundbild: Wikimedia Commons    Weitere Infos beim Verein unter: erwinv@gmx.at 

„Miteinand im Almenland“ 
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